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Der Slapellauf des Imperator ".
(llnber. Nachdr. verb.)

r O Hamburg , 23 . Mai . Hamburg begrüßt den Kaiser, der
gekommen war , den„Jmperator " zu taufen . Hamburg prangt

l im Festgewande , den hohen Gast, seiner Schiffahrt kraftvollen
Förderer , würdig zu empfangen . Gern hat er den Taufakt

- dieses größten Riffes der Welt , das eben auf der Hamburger
Bulkanwerft vom Stapel lief , dieses ersten 4 Schrauben -Tur -

' binen -Dampfers der Handelsflotte übernommen , ein Beweis ,
welche Bedeutsamkeit er selbst dieser gewaltigen Schöpfung
einer deutschen Werft beimißt . Des eisernen Kanzlers steinern
Standbild — dem Meere , der Zukunft zugewandt — grüße ich ,
grüße den Hafen , der so beredtes Zeugnis ablegt von dem
Reichtum deutschen Handels , und zu dem Tarnende , Tausende

, drängten , des Kolosses Erwachen zum Leben mit anzusehen.
An niedrigen Fenstern des ehrwürdigen Schiffer -Altenherms
sah ich eisgraue Männer stehen , mit verwitterten Gesichtern ,

> i .ttt gebeugten Rücken . Sahen sehnsüchtig über die drängeirden
Menschenhaufen hinweg , zu Riesenkranen , Riesengerüste -r hin ,

reckten sich , sich — streckten, erwachen aus dumpfer Resignation .
— War es nicht hier im selben Hafen , als sie — Schiffsjungen
damals — staunend zu dem 500 und 800 tons -Steameo der
Hamburg -Hull-Linie hinübersahen ? Nannte man damals dre
immer rußigen , schmutzigen, fauchenden Schiffe nicht un¬
erhörte Wunderwerke ? Standen alle Segelschiffer, standen ihre
Väter nicht finster am Kai in eifersüchtiger Wut auf diese
fremden Fahrzeuge ? Änd war es ihnen allen nicht ein Trost ,

| daß man sich erzählte , für gewöhnlich explodierten die Kessel ?
Und nun erhebt sich da drüben nein 50 000 Tonns -Riese ! So

\ Großes dursten die armen Alten noch erlebe« !
! Drängende , erregte Menschen auf den Landungsbrücken .

Drängende , frohe Gäste aüf den Tribünen der Werft . Sahen
staunend auf des schlummernden Riesen ungeheure Maße , der
seit gestern von Streben und Stützen entblößt , nur noch durch
einen hydraulischen Kraftapparat von ca. 250 Atmosphären
und vier Holzblöcke — zwei auf jeder Seite — gehalten wird !
dessen auf riesigen, mit Seife und Paraffin belegten Schlitten
ruhender Leib durch seine noch anmutigen Wölbungen Bewun¬
derung hervorruft , das stolze Werk deutscher Kraft , deutschen
Könnens . Änd alle diese erregten , frohen , drängenden Men¬
schen jubeln dem Kaiser entgegen , der in lebhaftem Gespräch
längs des Riesen zur Taufkanzel schreitet, froh des jauchzenden
Grußes , froh des stolzen Werkes.

Dr . Burchardt , Hamburg , präsidierender Bürgermeister ,
hielt die Taufrede ; mit schäumendem Sekt tauft der Kaiser das
Schiff unter den Klängen der preußischen Hymne . Änd tritt
wieder zurück zur Landungsbrücke, um von dem benachbarten
Ellerholz-Hoest unter purpurnem Zelt den Stapellauf zu
beobachten.

Änd dann begann die Erweckung aus der Totenstaare .
Elektrische Zeitfingnale hin - und herüber — krachend fallen
die Holzblöcke. Der hydraulische Apparat gibt aus eiserner Um¬
klammerung den Koloß frei — ein Seufzen — er lebt ! Er
lebt ! Sekundenlang atemloses Starren — er gleitet vorwärts !
Langsam zuerst und wie gewohnt dieser ungeheuerlichen Kraft ,
die sich da mit 400 tons Treibkrast in Bewegung setzt . Änd
dann unaufhaltsam , sehnsüchtig — gierend nach dem Element ,
das seiner harrt . Rauch und Staub unter ihm — hinter ihm —
tausendstimmiger Jubelruf — das Wasser umfängt ihn , bran¬
det zu ihm auf — umkost ihn , der tief sich senkend eintaucht in
die zurückweichende Flut — sekundenlang ists ein Bild wilde¬
ster llrkrast ? Mit tausend Armen umschlingt das Element den
Riesen, der ihm gehören wird für immer . Es lebe „Impe¬
rators

Hammonia die Stolze bietet ihn Germania dar . Des Mut¬
terlandes größte Handelsstadt , die altehrwürdige mit den drei
Türmen , die Republik Hamburg schenkt Deutschland das kaiser¬
liche Schiffe, mit dem der Gipfel erklommen ist in der Geschichte
unserer jungen , deutschen Schiffsbaukunst . Ein Wunder der
Technik hörte ich es nennen. Doch deucht mich , zu gering sei
mit diesem Ausdruck das Riesenwerk bewertet . Denn ein Wun -
der ist ein Ereignis , das nur durch das Eingreifen übernaiür -

'
licher Mächte möglich ist . Hier aber ward durch nüchternsten

, Verstand , durch Menschengeist und Menschenwille, durch exak¬
teste Berechnung äußerster Möglichkeiten, durch kaufmännischen
Wagemut und technische Vollendung ein Vau ins Leben ge¬
rufen , der noch seinesgleichen nicht hat .

" „Wenn die Mensch¬
heit reif geworden sein wird , zum Fliegen , so wird sie fliegen .

"
Und siehe — sie ward reif — und flog . Wenn Menschengeist
der Naturgewalten rohe Kraft fesselt , _

in seinen Dienst sich
zwingt , wenn der Druck auf eines Hebels zierlicher Form
Kräfte bändigt , deren Gewalten zu ungeheuerlich sind , mn sie
begreifen zu können, wenn eines Man »-? ^ cißöehandfchuhte
Hand durch einen einzigen Griff einen Riesenkörper von Mil -
iiüacit von Zentnern aus der Erstarrung weckt, daß er stöhnend.

daß er erbebend sich regt — dann ward aus dem menschlichen
Hirn der flammende Busch, vor dem Moses erschauernd sich
beugte . Zum Gott ward der Mensch . Unerhörte Möglichkeiten
verheißt uns der Zukunft Rätselland .

Unter deutscher Flagge , der sichtbaren Einheit , deutscher
Kraft , wird Hamburg Deutschlands gewaltigstes Handelsschiff
über das Weltenmeer schicken. Ein friedlicher Eroberer wird
es feine Straße ziehen. Wenn aber seine Flagge rauschend sich
bläht , ist es Gruß und Warnung zugleich . Denn über der
Ration Wohlstand breitet der deutsche Aar schützend seine
Schwingen ; in starken Fängen hält er des Reiches Banner .
Dieses Bewußtsein stolzer Sicherheit muß jedes deutsche Herz
entflammen . Lenkt ein Kulturwerk wie der „Imperator " nicht
einer Welt Augen auf uns ? Erzwang unsere Technik , unsere
Industrie uns nicht die Achtung der Nationen ? Ist es nicht
stolzester Triumph , wenn des Erdballs gewaltigste Seemacht
mit wachsender Besorgnis deutscher Handelsherren kühne
Ueberfee-Eroberungen umspäht? Weit über Parteienhaß und
unwürdiges Gezänk müssen solche Kulturwerke , dija Taten
find , Deutschlands Söhne erheben, müssen sic mit staunender
Erkenntnis erfüllen , welche Wandlungen sechs knappe Jahr¬
zehnte schufen. Als Piratenfahrzeuge wollte noch 1849 Lord
Palmerstone alle Schiffe behandeln lassen , die unter deutsche ,
Flagge segelten! Befragte nicht die „ihm unbekannte " deutsche
Zentralgewalt nach der Bedeutung der schwarz -rot -goldenen
Farben , sondern wandte sich mit seiner Note an das befreundete
Hamburg ! Deutsche Handelsschiffe aber flüchteten schon unter
Kniphausener und Papenburgs Flagge , stellten sich trotz hoher
Abgaben in den Schutz der Seemächte, waren überall nur ge¬
duldet , waren so armselig , so erbärmlich , daß si selbst die
Schmach ihres Tuns nicht mehr empfanden ? Run ? Haben wir
nicht ein Recht , leuchtenden Auges in die Zukunft zu sehen ?
Haben wir nicht endlich , endlich Teil an der Erde Herrlichkeit ?
Nicht mehr völkertrennend ist das Meer , wie unsere Großväter
noch meinten — nein , verbindend ist es , ist der Bogen ,
der von Nacht zu Morgen sich wölbt ! Ueber ihm aber
schreitet der Friede . Segen spendend. Glück verbrei¬
tend . Und das ist das wunderbare , einzig Da¬
stehende , in der Geschichte der Seemächte : daß in so kurzer
Zeit so Großes entstehen konnte. Daß aus dem Nichts ein Werk
hervorgegangen ist , das für die Opferwilligkeit des Volkes , für
der Fürsten bedeutsames Wirken stolzes Zeugnis ablegt . Nur
durch die starke Kriegsflotte vermochte sich die deutsche Handels¬
marine so gewaltig zu entwickeln . Der deutschen Reichsslagge
verdankt es Hamburg , daß es Deutschland den „Imperator "
schenken kann.

Ein Koloß ist er . Und doch von wunderbarer Einheit trotz
seiner ungeheuren Maße . Riesen find schon die „Amerika ",
die „Kaiserin Auguste Viktoria " mit ihren 22 000 resp. 24 000
Tonnen . Er aber übertrifft sie um das Doppelte ! Ein Schiff
von 276 Metern Länge , 30 Metern Breite , 17 Metern Tiefe —
klein ist dagegen das größte deutsche Kriegsschiff mit seinen
180 Metern Länge ! 30*4 Meter über dem Kiel wird das
Vootsdeck , 75 Meter die Spitzen der Lademasten sich erheben !
Eine schwimmende Stadt wird der „Imperator " auf dem Meere
sein ! Wird wie ein Märchen aus Tausend und einer Nacht,
wenn seine 10 000 elektrischen Lampen aufslammen , wenn diese
Flammenpracht das Meer in seinen Tiefen erglühen macht,
wird ein Kunstwerk sein , das durch den Riesenfortschritt der
technischen Wissenschaften belebt, alles in sich birgt , was nur
der Erfinder -Geist bestrebt war , der Menschheit letzte Wege zu
weisen.

„Die Sicherheit der Schiffahrt wächst mit der Größe der
Schiffe". Ganz anders vermögen die Ozeanriesen Sturm und
See zu trotzen, als Fahrzeuge von kleinen Dimensionen . Dann
aber ist die Sorge des Reeders , der durch Anwendung aller nur
erdenklichenSicherheitsvorrichtungen die ungeheuren Werte , die
er den Elementen anvertraut , zu schützen sucht, die beste Ge¬
währleistung für die Sicherheit der ihm anvertrauten Passa¬
giere . Und welche grandiosen Einrichtungen ersann in dieser
Richtung der menschliche Geist , schuf die ringende Kraft ! Stahl¬
gepanzert liegt der Koloß da mit äußerem und innerem Schiffs¬
boden, so daß — selbst wenn der äußere Panzer beschädigt
würde — das Wasser nicht in den Schiffsraum dringen kann .
Längs - und Querschotten durchziehen ihn , sind in großer Zahl
im Maschinenraum angebracht, find sämtlich bis zum zweiten
Deck, also etwa 17 Meter aufgeführt , ja . das vorderste , das
„Kollisionsschott" , reicht sogar bis zum ersten Deck . Nie kann
dadurch bei etwaigem Zusammenstoß das Wasser das Schiff
ganz überfluten '

. Mit 36 Türen find diese Schotten versehen,
23 davon mit hydraulisch zu betätigender Türschließvorrich¬
tung , so daß sie von der Kommandobrücke aus automatisch ge¬
schlossen werden können. Der Steuerlosigkeit des Dampfers
selbst bei Bruch des Ruders wird durch die Vierzahl der
Schiffsschrauben vorgebeugt und jederzeit kann der Kapitän
durch elektrische Apparate sich vergewissern, daß seine Komman¬
dos richtig verstanden, bczw . ausgeführt wurden . Zur Orien¬
tierung selbst bei schwerem Nebel an den Küsten dienen Unter¬
wasserschallapparate, durch die Funkentelegraphie bleibt das
Schiff in fortwährender Verbindung mit anderen ; es wird mit
vollkommensten Navigationinstrumenten ausgestattet fein , mit
genügendem Bootsraum auf seefähigen Booten für alle an
Bord befindlichen Personen , mit Korkwesten und Rettungs¬
bojen , die sich selbsttätig im Wasser erleuchten, mit Feuerlösch¬
einrichtungen , die sachgemäß über das ganze Schiff verteilt
find . Und all diese Sicherheitsein richtungen werden von ^eincr

vorzüglich geschulten Mannschaft gehandhabt . Dom Kapitän
bis zum letzten Mann hat jeder seinen bestimmten Platz und
— auch das kann uns mit gerechtem Stolz erfüllen — .der
deutsche Seemann gilt als der zuverlässigste bei allen Nationen .

Noch ist der schwarz-rote Koloß ohne innere Ausstattung .
Aber im Frühjahr nächsten Jahres — der Bau begann am 18 .
Juni 1910 — wird er ein schwimmender Palast hochragend und
majestätisch wie nur je ein Schiff seinen Gästen die Früchte er¬
lesenster Kultur bieten . Die märchenhafte Pracht der Aus¬
stattung wird den Geschmack deutscher Architekten beweisen .
Dem Tennisplatz , dem Turnsaal wird sich Schwimmbad und
Wintergarten , Tanz - und Festsaal, werden sich Restaurants und
alle den Passagieren nützliche Einrichtungen gesellen. Ja , eine
schwimmende Stadt , wird er über die Meere ziehen, ein Ge¬
meinwesen von 1100 Bediensteten erhalten und betreut . Den
stolzen Bug wird ein bronzener Adler schmücken , gewaltig in
seiner erhabenen Ruhe . Scharf äugt er in die Ferne — er ließ
wohl den felsigen Horst, seitdem auch das deutsche Volk weiß ,
daß nur Seemacht Weltmacht bringen kann. Der Zukunft äugt
er entgegen — vertrauensvoll , sich selbst bewußt ; hockt er , das
Sinnbild der Kraft , der Würde ; hockt da wie zu Schutz und
Schirm des gigantischen Schiffes.

Tausende werden ihm begegnen auf seiner Fahrt , werden
ihm zujauchzen — „Heil, Imperator !" Tausende werden tief¬
atmend an fernen Küsten ihm entgegenblicken in ruhigem Stolz
auf ihr deutsches Vaterland ; werden sich aufrecken , werden das
Haupt entblößen . „Heil, Imperator !" Meta Schoepp.

Die Stratzenunrnherr in Dudapest.
(Telegramme .)

— Budapest , 24 . Mai . Die Ausschreitungen dauerten bis
Mitternacht fort . Darauf trat Ruhe ein . Das Militär kam¬
pierte im Freien .

Heute früh wurden die Truppen abgelöst. Die Straßen
sind heute noch militärisch besetzt. In später Nachtstunde ver¬
suchten Kundgeber in die Wohnung des Präsidenten des Ab¬
geordnetenhauses , Grafen Tisza , einzudringen . Sie gaben
mehrere Schüsse ab, wurden aber zurückgeschlagen .

Der Generalstreik ist beendet. Die Abendblätter erschei¬
nen heute wieder . Im ganzen haben 50 000 Arbeiter , etwa
die Hälfte sämtlicher Arbeiter von Budapest, am Streik teil¬
genommen . 200 Personen wurden im Laufe des gestrigen
Tages auf die Polizei gebracht und 31 davon in Haft genom¬
men. Die richtig gestellte Liste weist 6 Tote und 166 Verwun¬
dete auf , darunter 166 schwere Fälle . An verschiedenen Stel¬
len wurde mit großer Erbitterung gekämpft. Die Menge griff
die Polizei an und versuchte ihr die Bajonette zu entreißen .
An verschiedenen Plätzen wurden aus den Fenstern Revolver¬
schüsse auf die Polizei abgefeuert . In der Tökölystraße gelang
es den Kundgebern , die Gasbeleuchtung zu zerstören, sodaß die
Straße in Dunkel gehüllt wurde.

P .C. Budapest, 24. Mai . (Meldung der Preß -Centrale .)
Das Flugblatt , das in später Abendstunde in den Straßen
verteilt wurde , hatte folgenden Wortlaut : „Proletarier und
Arbeiter ! Gesinnungsgenossen! Ihr habt mit heldenhafter
und bewunderungswürdiger Kraft gezeigt, wie groß dis Macht
der Arbeiterschaft ist , welche furchterregende Gewalt dem
Volke innewohnt , der die vereinten Kräfte der Polizei und
des Militärs nicht gewachsen ist . Ihr habt gezeigt, daß auf
den Terrorismus der Feinde des Wahlrechts das Volk mit
gleicher Münze antwortet . Heute weiß jedermann , daß die
Defraudation des allgemeinen Wahlrechtes die revolutionäre
Bewegung stabil machen muß. Wir haben den heutigen Er¬
folg mit schweren Opfern bezahlt. Hunderte von Verwunde¬
ten und von Toten zeigen die Spuren der fürchterlichen Ko¬
sakenherrschaft."

P .O. Budapest, 24. Mai . (Privattel .) Ueber den Verlaufder Nachtstunden werden noch folgende Einzelheiten berichtet :
Die Exzesse dauerten bis nach Mitternacht an . Selbst um

diese Zeit setzten sich die Unruhen an der Peripherie der Stadt
fort . Namentlich die Kerepeserstraße und das Villenviertel
waren der Schauplatz größerer Unruhen . Große Trupps von
Demonstranten versuchten wiederholt hier zu plündern , wur¬
den aber von Militär und Polizei daran gehindert . Es kam
wiederholt zu einem förmlichen Feuergefecht, in dessen Verlauf
zahlreiche Personen getötet oder verwundet wurden . Die Zahl
der Opfer läßt sich schätzungsweise nicht angeben , da zahl¬
reiche Personen es vermeiden, Hospitäler oder Hilfsstationen
aufzufuchen, um die Polizei nicht auf ihre Spur zu bringen .
Die Nebenstraßen der Stadt waren während der ganzen Nacht
vollständig in Dunkelheit gehüllt, lleberall find die Laternen
zerbrochen. Die Zirkusvorstellungen mußten abgebrochen
werden , da die Demonstranten während der Vorstellung in
das Zirknsgedäudc eindrangen und die elektrischen Leitungen
durchschnitten. Das Publikum entfernte sich ruhig .

Aus Erszebethfalva erhielt die Polizei die Nachricht, daßdort zahlreiche Brandstiftungen verübt worden sind. Die
Feuerwehr war nicht in der Lage allen Meldungen Nachkom¬
men zu können. Gegen 1 Uhr nachts waren aber alle Brände
gelöscht , ohne daß Personen irgend welche Schäden erlitten
hätten . Die Brände hatten alle aber bereits bed« ttende Di¬
mensionen angenommen.

Besonders in dem Vororte Engelfels tobte der Kampf zwi¬
schen den Arbeitern einerseits,und den BoUzeimannjchafte «



Tene L
und Militär andererseits mit grob« Heftigkeit. Die Zahl der
Verletzten wird mit 1000 angegeben.

Nach Mitternacht stellte sich im WeichLilde Budapests
Kühe ein , was wohl teilweise auf das ftzialistifche Flugblatt
zurückzuführen ist. Von anderer Seite wird die Zahl oer Ver¬
wundeten auf 500 angegeben , da ist aber zu berücksichtigen , daß
viele leichter Verletzte sich nicht in die Hospitäler gewagt
haben , um ja nicht aufzufallen . Von den KO Schwerverletzten
ringen ungefähr 100 mit dem Tode.

Die Polizei verhaftete einen Tischler namens Majacs , der
den Polizisten Ritter vom Pferde geschossen haben soll. Der
Verhaftete erklärt , datz nicht er , sondern ein Tischler namens
Vemez den tödlichen Schutz getan habe . Auch in der Umgegend
von Budapest kam es zu wüsten Ausschreitungen .

In Premontor , einer Gemeinde in allernächster Nähe
Budapests , hatten die Arbeiter Barrikaden und Berfchauzuu-
gen hergerichtet, hinter denen sie ein wirksames Feuer auf die
Polizisten unterhielten . Als das Feld schließlich durch die
Ankunft der Maschinengewehre für die Arbeiter ein ungün¬
stiges Ende nahm , zogen sie sich zurück und ließen 31 Tote auf
dem Kampfplatze liegen . Spät « wurden noch die beiden
Häuser der Abgeordneten Hollo und Vazco in Brand gesteckt .

— Budapest . 24 . Mai . Ein Teil der Arbeiterschaft hat der
Aufforderung der Parteileitung , zur Arbeit zurückzukehren »
nicht Folge geleistet. Es handelt sich hauptsächlich um die aus¬
gesperrten Eisen- und Metallarbeiter , die , als sie in den Fa¬
briken keinen Einlaß erhielten , große Exzesse verübten , die
Straßenbahnwagen «mstürzte« und die Kalvarienkirche demo¬
lierten . Es kam zu einem heftigen Zusammenstoß zwischen
Polizei und Demonstranten , wobei zahlreiche Personen verletzt
wurden . Ein Gastwirt » der Ausschreitende versteckte, wurde
verhaftet . Den Metallarbeitern haben sich die Arbeiter der
Schiffswerften und die Transportarbeiter angeschlossev . Die
ausgesperrten Arbeiter wollen eine Versammlung abhalten ,
was die Polizei bereitwillig gestattete , weil sie dadurch eine
Beschwichtigung der Leidenschaften erhofft .

Amtlich wird die Zahl sämtlicher auf die Polizeiwache
gebrachten Personen auf 380 angegeben . Gegen 40 von ihnen
wird ein Strafverfahren eingeleitet werden . Ein großer Teil
der Verhafteten konnte noch nicht verhört werden . In der
Nähe der Schraubenfabrik kam es zu einem heftigen Zusam¬
menstoß zwischen Streikenden und Arbeitswilligen , wobei
zahlreiche Schüsse gewechselt wurden . Die Reuschlossische Fabrik
wurde in Brand gesteckt , indem man die Umzäunung mit Pe¬
troleum begoß und dann anzündete .

Das Parlament ist von starken Miütärabteilungea um¬
geben. In den Wandelgängen herrscht große Aufregung . Die
Sitzung hatte bis 11 Uhr vormittags noch nicht begonnen.

Von anderer Seite werden uns noch folgende Einzelhei¬
ten gemeldet :

P .C. Budapest , 24 . Mai . (Privattel .) Infolge des gestern
von der sozialdemokratischen Partei ausgegebenen Aufrufes ,
datz heute früh die Arbeit wieder aufgenommen werden solle ,
erschienen die Arbeiter heute in den frühen Morgenstunden
überall vor den Fabriken , um dem Aufruf Folge zu leisten.
Namentlich auf der äußeren Waitzenerstratze waren die Arbei¬
ter schon zeitig vor ihren Arbeitsstätten versammelt . Mit
Rücksicht auf den gestern von den Arbeitern inszenierten 24-
stündigen Generalstreik hatte jedoch die Mehrzahl der Fabri¬
kanten beschlossen, die Arbeiter heute auszusperren . Infolge¬
dessen blieben die meisten Fabriken geschlossen. Der Arbeiter
bemächtigte sich dieserhalb eine große Erbitterung , und sie ver¬
suchten , mit Gewalt in die Fabriken einzudringen und dort ihr
Zerstörungswerk fortzusetzen , woran sie weder vom Militär ,
noch von der Polizei behindert wurden . Das Militär war in¬
folge der vorhergegangenen llebermüdung der Mannschaften
noch nicht ausgeriickt und das Polizeiaufgebot viel zu schwach ,
um der wütenden Menge erfolgreich Widerstand leisten zu
können. Mehrere der Fabriken wurden durch Plünderung
total verwüstet , die Arbeiter schlugen die gesamte Einrichtung
in Stücke. Besonders stark sind die Verwüstungen in der
Lehel- und Futhergasse . Dort wurde ein Straßenbahnwagen
umgeworfen und sollte gerade angezündet werden , als ein gro¬
ßes Aufgebot von Polizeimannschaften zu Fuß und zu Pferd
erschien und sie daran hinderte . Die Polizei wurde mit Stein -
würfen empfangen , worauf die Beamten sofort zur Waffe grif¬
fen. Mehrere Schwerverletzte- blieben auf dem Kampfplatz.

In der Lehel- und Lutzagasse versuchten die Exzedenten,
eine Barrikade aus den Fabriktrümmern zu errichten , doch
konnte hier die Polizei die Absicht der Demonstraten vereiteln .
Als die Polizisten mit Schüssen empfangen wurden , erwiderten
diese in gleicher Weise, wobei mehrere Personen schwer verletzt
wurden . Ein Straßenbahnwagen wurde hier umgeworfen und
angezündet .

Auf der Ferdinandbrücke wurde ein Wagen mit Petro¬
leumbehältern umgeworfen und angezündet . Eine furchtbare
Feuersäule loderte zum Himmel empor und bedrohte die Häu¬
ser zu beiden Seiten . Die herbeigeeilte Feuerwehr war macht¬
los , da die Menge die Schläuche zerschnitt.

Anderswo wurde ein Wagen mit Mehlsäcken angehalten
und diese angezündet . In mehreren anderen Stadtteilen spiel¬
ten sich ähnliche Szenen ab . Um % 8 Uhr morgens dauerte der
Tumult noch an , und überall durchzog die wütende Menge
sengend, brennend und plündernd die Straßen .

Theater, Kunst und Wissenschaft.
□ Karlsruhe, 24 . Mai . Dom Erotzh. Hoftheater wird uns ge¬

schrieben : Der morgige Molisre -Abend bringt die Erstaufführung der
Komödie „Die Heirat wider Willen" (Le mariage forc«, ballet du
roi) , welche sich erst im vorigen Jahre durch die Bearbeitung von
Hugo von Hofmannsthal wieder das Heimratrecht auf deutschen Büh¬
nen erworben hat. Das Stück wurde von den Berliner Kammer¬
spielen 58mal gegeben und darauf von diesem Ensemble auch im
Münchener Künstlertheater aufgeführt; es erreichte im letzten Spiel¬
jahr mit den Aufführungen am Hoftheater in Dessau u . a. die höchste
Aufführungsziffer aller Moliöre -Werke, nämlich 87. In der „Heirat
wider Willen" wirken neben Fräulein Noorman und Herrn Dapper
in den Hauptrollen noch mit die Herren Baumbach , Gemmecke, Hertel,
Höcker , Pleß und Max Schneider . In der voraufgehenden Wieder¬
aufnahme des zuletzt im Jahre 1905 gegebenen „Geizigen" haben
neben Herrn Wassermann in der Titelrolle größere Aufgaben die
Damen Holm, Müller, Pix und die Herren Hertel, von Kranes, Mark.
Rex ; in kleineren Rollen wirken noch mit Frl . Eenter und die Herren
Hallego und Max Schneider . Die Regie führt Herr Kienscherf .

A Baden-Baden, 23 . Mai . Die heutige Vorstellung im hiesigen
Theater stimmte etwas wehmütig, denn es war eine Abschiedsvorstel¬

Nudifche Presst . ^
lung für Frau Roha-Warmersperger, welche unserem Theaterpublikum
so manche genußreiche Stunde bereitet hat und sich größter Beliebtheit
und Werffchätzung erfreut. Zur AuMhrung gelangte Puccinis
„Bohsme" mit Frau Warmersperger als Mimi in vorzüglicher
Wiedergabe, denn sämtliche Mitwirkende boten hervorragende gesang¬
liche und darstellerische Leistungen und trugen dazu bei , daß eine gut
abgerundete Gesamt-Vorstellung herauskam. Im Mittelpunkt des
Interesses stand natürlich an diesem Abend die Mimi ; sie wurde nach
jedem Akt unter reichstem Beifall mehrmals gerufen und durfte präch¬
tige Kranz- und Blumenspenden, sowie wertvolle Geschenke in Empfang
nehmen . Eine reiche Spende, zu der auch das Städt . Kur-Komitee
beigesteuerthatte, ließen die Theaterabonnenten der Scheidendenüber¬
reichen, die nach Schluß der Vorstellung uns nach vielen Hervorrufen
tiefbewegt den Dank für die ihr zuteil gewordenen Ehrungen aus¬
sprach . Die Vorstellung fand vor ausverkauftem Hause statt .

Uon der Kuftschiffahrt .
Ä1 Baden -Baden , 24 . Mai . Das Luftschiff „Schwaben"

unternimmt am Pfingstsonntag eine Fernfahrt nach Stuttgart
mit Landung und Passagierwechsel zurück nach Baden -Oos und
am Pfingstmontag eine Fernfahrt nach Frankfurt a. M .

Le. Berlin , 24. Mai . (Privattel .) Die bisher vorliegen¬
den Einzelergebnisse der Sammlungen für die deutsche Ratio¬
nalflugspende lassen mit Bestimmtheit erwarten , datz noch in
diesem Monat die vierte Million überschritten wird .

P .C. London, 24 . Mai . (Privattel .) Der bekannte
Aviatiker Graham White hat beschlossen, um die Aviatik
auch in der niederen Bevölkerung populär zu machen , Schau¬
slüge zu veranstalten , zu denen kein Eintrittsgeld erhoben
werden soll. Diese Schauflüge sollen in allen Städten des
vereinigten Königreiches stattfinden .

i=5 Rewyork, 24 . Mai . (Tel .) Der Zustand Wilbur
Wrights , der an Typhus darniederliegt , ist hoffnungslos . Der
Eintritt des Todes scheint unmittelbar bevorzustehen.

Vermischtes.
— Braunschweig , 24 . Mai . (Tel .) Wie die „Br . Landes -

ztg .
" meldet, wurde in der Nähe der Kuxlöcher bei Braunlace

der Forstlehrling Keil aus Königshof bei Rotehütte von Wil¬
derern erschossen. Er wurde heute morgen von seinem eigenen
Bat « tot aufgefunden .

- Hanau (Rgbz. Cassel ) , 24 . Mai . (Tel .) Heute früh
brannte aus bisher unbekannter Ursache das Königliche Gym¬
nasium bis auf das Parterre nied« . Die wertvolle Bibliothek
konnte gerettet werden . Das Gebäude war über 300 Jahre alt .

IM Brüssel, 24 . Mai . (Tel .) Schwere Gewitter sind in
den letzten beiden Tagen über verschiedene Teile Belgiens
niedergegangen und haben großen Schaden an Feldern und
Fluren angerichtet . Auch Meuschenleben sind zu beflagen .

Der neue Riefenstreik in London.
— London , 24 . Mai . (Tel .) Der Streik im Hafen von

London hat sich noch nicht vollkommen entwickelt, da die Be¬
kanntmachung ausgegeben worden ist , daß die Arbeiter ihre
kontraktlichen Berpflichtungen erfüllen und erst 24 Stunden
nach Ablauf der Kündigung in den Ausstand treten sollen.

Die Angaben der Zahl der Streikenden schwanken zwischen
80000 und 140000. Die Forderungen der Arbeit « sind er¬
stens, datz von organisierten Arbeitern nicht verlangst wird ,
mit Nichtorganisierte« Arbeitern zusammenzuarbeiten ; zwei¬
tens , daß im Hafen von London durchweg gleichförmige Löhne
für die verschiedenen Arbeiterkategorien gezahlt werden sollen
und zwar auf der Basis der höchsten Sätze, die gegenwärtig ge¬
zahlt werden . Außerdem wird Beschwerde darüb « geführt ,
daß die Arbeitgeber das Abkommen, das den großen Streik
im letzten Sommer verhinderte , in mehreren Punkten nicht ge¬
halten hätten .

Die Londoner Lebensmittelmärkte wurden durch den
Streik überrascht. Sie haben weniger Bonäte angelegt wie
im vorigen Sommer . 150 Schiffe, die zum Teil Lebensmittel
verschiedener Art an Bord haben , können ihre Ladung nicht
lösche « . Auf dem Fleischmarkt von Smithfields find die Preise
schon gestiegen. Auch andere Märkte kündigen Preiserhöhun¬
gen an für den Zeitpunkt , da der Streik beginnt .

Letzte Telegramme
tzer „Kadifchen Kresse«.

Berlin , 24 . Mai . Der österreichische Minister des
Aeutzern , Graf Berchtold» ist heute vormittag hier eingetroffe «.

v . Berlin . 24 . Mai . Der Kaiser hat der „Nordd . Allgem.
Ztg .

" zufolge dem österreichissten Minister des Auswärtigen ,
Grafen Berchtold, den Schwarzen Adler -Orden verliehen .

— Dresden , 24 . Mai . Der Kronprinz von Sachsen ist ge¬
stern abend von seiner mehrwöchigen Auslandsreise hierher
zurückgekehrt .

M Rom , 24 . Mai . Außer dem in Eassino verhafteten
Rechtsanwalt Eastano di Blafio sind unter dem Berdacht , an
dem Attentat gegen König Viktor Emanuel teilgenommen zu
haben , noch mehrere P « fonen verhaftet worden .

P .C. Paris , 24. Mai . (Privattel .) Wie verlautet , soll in
französischen Regierungskreisen jetzt der Gedanke erwogen wer¬
den, die dreijährige Dienstzeit bei den b« ittenen ftanzöstschen
Truppen , also Kavallerie und Artillerie , wieder einzuführen .
Man glaubt auf diesem Wege den Effektivbestand der fran¬
zösischen Armee bedeutend erhöhen zu können . Sollten sich der
Einführung der dreijährigen Dienstzeit Hindernisse in den
Weg stellen, so ist man nicht abgeneigt , den von dieser Maß¬
nahme betroffenen Truppenteilen besondere Solderhöhung zu
Teil werden zu lassen . Man wäre bereit , den Sold auf 800
Francs auf 3 Jahre verteilt zu erhöhen.

— Brüssel» 24 . Mai . Der Eeneralgouverneur der Kongo-
kolsnie , General Baron Wahlis , hat feine Demission gegeben.
An seine Stelle tritt d« bisherige Vizegouverneur des Kongo,
Fuchs.

— Oran (Algerien ) , 24 . Mai . In Redroma kam es ge¬
stern anläßlich der Aufstellung des Verzeichnisses der gestel¬
lungspflichtigen Eingeborene « abermals zu lärmenden Kund¬
gebungen. Banden von Arab « a durchzogen unt « feindseligen
Rufen die Straßen und feuerten gegen einige von kkiropä « »
bewohnte Hauser Rrvolverschüsse ab. Eine Schwadron afri¬
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kanischer Jäger stellte die Ruhe wieder her. Mehrere euro¬
päische Familien haben den Ort verlassen.

LI. Washington . 24 . Mai . (Privattel .) Infolge der Ge¬
fährdung des Eigentums der Ausländer durch den kubanischen
Regeraufstand entsandte das Staatsdepartement ein Trans¬
portschiff mit 500 Marinesoldaten nach Kuba , wo bereits zwei
Kanonenbote liegen . _ \

Zum Tode des Prinzen von Cumberland.
(3 Gmunden , 23 . Mai . Die Leiche des verunglückten Prin¬

zen Georg Wilhelm von Cumberland wird Dienstag in der
hiesigen evangelischen Kirche aufgebahrt werden . Die Bei ,
setzung erfolgt einige Tage später in der Gmundener
Fürstengruft .

Wie sich nunmehr herausstellt , sollte die Prinzessin Olga ,
die Schwester des verunglückten Prinzen , ursprünglich die
Automobilfahrt mit ihrem Bruder mitmachen. Sie lehnte es
aber ab , weil das Automobil , mit dem der Prinz verunglückte,
noch nicht genügend ausprobiert war , sondern erst für die
internationale Alpenfahrt bestimmt war , an der der Prinz
teilnehmen wollte . Der Prinz hatte laut „Leipz . N . N .

" jenes
Automobil zum erstenmale benutzt.

Die dänische « Trauerfeierlichkeiten.
M Kopenhagen , 24 . Mai . Das Bild der Stadt hat sich

heute morgen in keiner Weise geändert . Die Flaggen sind
wie die ganze Zeit nach dem Empfang der Todesbotschaft auf
Halbmast gehißt . Nur an der Schloßkirche herrscht reges Le¬
ben. Schon in den frühen Morgenstunden versammelte sich
das Volk vor der Kirche , um die Prozession zu sehen .

Um 10 Uhr wurden die königlichen Gäste von ihren
Hotels abgeholt und zum Dom geleitet . Um halb 1l Uhr
kam die dänische Königsfamilie , begleitet §on einer Ehren -
Kompagnie , unter dem Donner der Kanone, '- der im Hafen
liegenden Kriegsschiffe. Der Trauergottesdienst wurde von
Propst Senger abgehalten .

Zur Wahl des neuen Kammerpräsident Deschanel.
M Paris , 24 . Mai . Die Wahl Deschanels zum Kammer¬

präsidenten wird von der konservativen und nationalistische »
Presse mit großer Befriedigung ausgenommen , als ein Be¬
weis , daß der radikale Block endgültig zerbrochen sei.

Der „Figaro " erklärt , Deschanel sei der Vertreter der
Mehrheit der Kammer zum mindesten in dem Sinne , daß die
Mehrheit die Wahlreform wolle, für die der neue Kammer¬
präsident stets' eingetreten sei.

Jauräs schreibt in der „Humanit6 " : Die Entscheidung
über den Wahlausgang lag gestern in der Hand der geeinig¬
ten Sozialisten , die sich verpflichtet hatten , im zweiten Wahl¬
gang für denjenigen Bewerber zu stimmen, der sich am nach¬
drücklichsten zum Verhältniswahlsystem bekannt habe . Die
Radikalen haben keinen Anlaß , sich zu der gestrigen Wahl zu
beglückwünschen . Wollen wir , daß die Wahlreform in dem
nächsten Jahre auch bei der Wahl des Präsidenten der Republik
das entscheidende Wort spreche? In der radikalen Presse ge¬
langt eine sehr gedrückte Stimmung zum Ausdruck.

Die „A uro re " schreibt : Die gestrige Wahl ist eine Rie¬
derlage für die gesamte republikanische Mehrheit . D« Jubel
der Gegner ist deshalb sehr begreiflich.

„G i l B l a s" schreibt : Diese Kamm« , die tags Wvor di«,
Ueberzeugungstreue Brissons verherrlicht hat , hatte nichts
eiligeres zu tun , als einem sein« hartnäckigsten 8 «««« die
Rachfolgerschast zu geben.

„Paris Journal " meint : Rach der gestrige« Wahk
darf man sich fragen , ob die Regierung sich noch «mf ^ ive wirk¬
liche republikanische Mehrheit stützen kann.

Die Unruhen in Mexiko «
— Rewyork, 24. Mai . Rach einem Telegramm aus Rek-,

lano in Mexiko ist der Kampf wied« ausgenommen worden.
Die Regierungstruppen eröffnete« das Gefecht mit starkem
Artilleriefeuer , das von der Front d« Rebell « !, die anschei¬
nend gut verschanzt find, sehr scharf beantwortet wurde . int
glaubt , daß der Kampf einen entscheidenden Wendepunkt in
der Revolution herbeifiihren w« de.

Rach einem inzwischen eingelaufenen Telegramm ans Ek
Paso meldet der General Aerda , daß die Regiernngstrappea
Rellano eingenommen hätten und daß Kavallerie die Rebickle«
in nordwestlich« Richtung verfohge. » rJ

Der Aufstand in Marokko.
|= > Fez, 24 . Mai . Der Sonderberichterstatter des „Maün "

meldet : Sultan Muley Hafid habe ihm erklärt , daß es seine,
unwiderrufliche Absicht sei, abzudanken , denn « bätürfe der !
Ruhe . Fern « teilte er dem Korrespondenten mit , daß ex ein
Buch über die Geschichte des marokkanischen Bolkes ausarbei -
ten werde, in dem « de« Beweis erbringen wolle, dich die
Schuld an der Zerstückelung Marokkos nicht ihm beiz«»
messen fei.

^ - Casablanca , 24. Mai . Dem „Echo de Pari «" wird
von hi« gemeldet, daß zwei Gebrüder Manne » - ,
man « in Tarndant von Anhänger « des neue« Präten¬
denten Hiba eingejchloffe « feien. Hiba überschwemme
die Stamme mit Aufrufen , in denen « st« onftottom , da«
fremde Joch abzuschütteln.

Der türkisch-italienische Krieg.
M Rom , 24. Mai . Die ans der Türkei aas gewiefene«

Italien « strengen massenhaft Schadenersatzklagen an . Bischer
sind von den aus Smyrna ausgewiefenen Italienern 20 Ril -
iionen Lire verlangt worden.

Briefkasten.
Brieflich erledigt : A . K. 100 ; R . M . in E . ; F. ft . in ©. ; C. 3&

in H. ; E. T . in ll . ; R . H . hier. \
ft . in ft . : Die Nachnah « elirjerunge« find nach dem Lieferungs-

Vertrag unzulässig und keiimsfalls erftattungsfähig . Die fortgesetzt«
vertragswidrige Lieferung und lästigen Nachnahmesendungen können
unter Umständen im Weg der Feftstellungsklage beseitigt werden. Die
offene Mahnung und Drohung auf der Postkarte ist nach Sachlage und
dem Inhalt der Karte eine verfolgbare Beleidigung .

Ehr . H. in 8 . : Das Privateigentum bleibt bei Landkriegen de«
Zugriff des Feindes entzogen , vor Willkür hilft nur zeitige Sicherung
oder Selbstschutz.

Flsbels Schaholadenhaus
,

Kaiserstr. 100.
Telephon 3045 .

IF’-üx Touristen :
Feine Speise - Schokolade

Tafel 30 Bis.

1
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Schuhwaren
in nur besten Qualitäten zu allerbilligsten Preisen finden .

Decken Sie deshalb Ihren Bedarf im

Schulte H . Stern
Kriegstrasse 24 , dem Hauptbahnhof gegenüber.

Stiefel u. Halbschuhe
in den neuesten Formen
für Damen und Herren
Preislagen : Mk. 6.75

7.50
8.50

10.50
12.50

KxrteiftM ÄnrlSrnhc
E. G . m. b. H.

ladet zur Besichtigung eines fertigen , ausmöblierten Musterhauses ein.Geöffnet : Sonn » und Feiertags von 2—7 Uhr nachmittags.Eintritt : 10 Pfg .
Ueber die Mietbedingungen wird an Sonn - und Feiertagen ausdem Gartenstadtgelände an Werktagen in der GeschäftSftelle Z ähringer -straffe 7t Auskunft erterU . 8878

Die

Achaia - Weine
sind sowohl in geschmacklicher wie in medizin *ischer Hinsicht die besten griech . Edelweine.Jeder Arzt und sachlich urteilende Weinkennerbestätigt diese Tatsache. Achaia - Weine sind in denbesseren Delikatess - Geschäften und in Apothekenerhältlich . 19549

Haupt-Niederlage: F, Bausback , Weingrosshandl., Amalienstr , 53 .
Postscheck-Conto 2833, Karlsruhe .

^ - - -- □

m « Wall-M
e. B.

Gegr . 1898 .
Verein für
Bewegungs¬

spiele.
Eingezäunt .
Sportpl . am
Weiherwald

Psingst -Sonntag :
I . Mannschaft in Griesheimund Neu -Isenburg .Abfahrt 9.05 Hauptbahn Hof.

Pfingft -Montag :
nach l |a4 Uhr auf uns. Platze :

IV . Mannschaft gegen
Alemannia IV.
II . Mannschaft in Dill -

Weiffenstein .
Abfahrt 11 .30 U. Hauptbahnhof .

KadiscKe Peuerversicherungs - kZunIc .
Bilanz für den ZI. Dezember 1911.

\

mSsstli Sie jifti !
O , dann probieren Sie doch mal einen
ResormhauS -Stiesel ! Darin gehenSie brillant , was bei einem Stiesel
doch immerhin die Hauptsache ist .Großes Lager in allen mögt . Sortenu . Formen . Herrenstiefel von Jl 10.50,Damenstiefel von Jl 10.— an , beibekannt Vorzug ! . Qualität . Ich bringedieses Frühjahr elegante Sachen , die
auch gleichzeitig in Paßform ganzvorzüglich sind . I»V Speziellmeine Jl 12.50 Rabmeusttefeldürften in dieser Hinsicht unüber¬trefflich sein.

Mrmhliils zur HelimiHjcit
“
, 8. Wert,

Kaiferßtraße 122.

8881

Für Reise und Sport
Sind die notwendigsten Bekleidugsstückc :
Marschstiefei , Strassenstiefel
halbschuhe Reiseschuhe .

Wertheiiu am Main (Baden ).Interessantes, beliebt. Reiseziel . Burg,ruine, 2 Flüsse , Berge, Wälder , Gym¬nasium. Ulustr. Führer gratis durchden „Fremdenverem “. 4022a,3.1

Schiffsjunge-Kapitän
Schiffsoffizier -Karriere der
Handelsmarine . Jllust . Bro-

chüre kostenlos d. Heinr . Zabel .Altona (Elbe), Breitestr. 46, HI. „„et

Täglich 40—60 Liter gute

Vollmilch
an pünktlichen Zahler billig
abzugeben. Off. unter H. Z.640 an Rudolf Masse , Karls¬
ruhe i . B . 4019a

Klappwagen
zu kaufen gesucht . Offerten unterNr . 18212 an die Expedition der
„Bad . Presse" .

Aktiva. Passiva.
Forderung an die Aktionäre M. 3000000.— Aktienkapital . M. 4000000.—Guthaben bei Banken . . . . 82 940.12 Prämien-Ueberträge, Feuer . . 9 661000.—„ „ Versicher .-Ges . . 920 502 .78 „ E . D . . . 9000—

» » Generalagenturen 136 384.20 Schaden-Reserve, Feuer , . . * 277 649.—Ausstehende Zinsen . 14 395 .95 E . D . . . a 2273.—Kassenbestand . . . . . „ . 16 119 .15 Guthaben anderer Versich .-Ges. 25059223Hypotheken . . . . . . . 900 900 .— Sonstige Forderungen . . . 1229460
104 487 .50 Kapitalreservefonds . 50000—Grundbesitz (lastenfrei) . . - 148 000 .— Talonsteuerreservefonds . « , 3000.—Gewinn ^ , 5792087

M . 5 323 729 .70 M. 5323 729.70
Der Dividendenschein für das Jahr 1911— Nr . 10 — kommt von heute ab mit 3 Izur Einlösung:
an unserer Kasse

bei dem Bankhause Veit L. Homburger ,
bei der Rheinischen Creditbank , und
bei der Süddeutschen Diskonto - Gesellschaft A^ fi .

Durch die gleichen Stellen sind auch die neuen Dividendenscheinbogen zu beziehen.
Karlsruhe , 23 . Mai 1912 Der Vor » tfind 5 Df . Rapp .

Franz Mappes
172 Kaiserstr. 172
zwischen Hauptpost und Hirsdistrasse.

Fahrräder

Guterhaltener

Merlieptp
billig zu verkaufen. 8876 |

Waldstraffe 48 , pari .

Brennabor , Gito , Corona , Stahlrad - Schiiling .

N Nähmaschinen : Original-! ibtOPia 1
8880 Raid & Neu , Junker & Ruh .

Billigste Preise. Günstige Bedingungen ,

mit Marmor , 2
schöne Spiegel , groß. Bücher-Regalzum Stellen u . sonst noch verschied .

. 2.

Waschkommode
le Spie

Besteingerichtete

mit elektrischem Betrieb .
■ IHM

HindBP'Fahprädw
nnd Hätimaschinen

und sämtl. Zubehörteile .

B18198 Uhlandstr . 8 . 2. St . , Iks.

Macht. O. Grosskopf ’s, Hofl.
Kaisers tralle U7 .

iaeanasaaaaaacnanaiBaaKa ^ '
8882

Naturreine Weine
empstehlt

Weingroßhandlnng lg . Selimälzilc in Otters weier (Baden ).Inhaber : I-eo öurtscner. 4001a

Franz Perrin
Detail

Carl Ludwig Pressei
Ksäeretrasse 124 b.

Wefflwaren
und Aussteuer - Geschäft

Fertige Wäsche.
. Herree -ArtikelL

8chmiie mit KMer
jn vermieten . 8123.6 .5
Deutsch - Amerika ». Petrolenm -

Gesellschast. Leopold straffe 7.

Diejenige junge Sme.welche am 27. Januar auf dem
Maskenball der Freundschaft in
Pforzheimwar , wird vondemHerrn ,der ste im Zugabteil kennen lernteund sie nach der Bachstr. begleitet ,gebeten , zwecks ehrbarer Annäher¬ung , ihre Adr . nnt . Rr .B1821bin der
Exped. der „Bad . Presse" nicderzu !.

ENZ
BANDSAEGEN selbstfahrbar
Lokomobilen
Kleinmotoren
Dieselmotoren SauggasanlagenDBM 7 SLÖCSIä « VS ?

B.i0Waöni
Abteilung MotorenbauMannheim , Waldhofstr

-i .
tBUtt

Hestellen Sie

lei Wilh .Schubert,ÜMim ), Frelburgi. S
ein Postkistchen 11443a

Echtes Schwarzwälder kirschwasser .
<!! Flaschen Mk. 7 .20 frko. Nachnahme .)« g" Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . •’Of

dle
'idl das dezie MetallpatzimM

Wagen -Derkauf .
1 neuen Federpritschenwagen,25 Ztr . Tragkraft , sowie ein ge¬brauchtes , 4sitziges Break verkauftbillig G , Pflzetunaier , Waqen-bau . Göthestraffe 15. B18187 .2.1

Zu verkaufen
1 Waschkommode mit weißerMarmorplatte , 1 poliert , kräftigerKleiderständ .. 1 Zimmertisch, neu .Zu erfr . bei Frau Burg .'■818196 Karlstraffe 43.

Für Vogelfreunde .
Umständehalber werden diesjähr .Kanarien paarweise zu 6 ». 7i

abgegeben . Prämiert . Kollerstamm.W “ ' Akademie,tr . 34 , Stb ., 1 Tr .

Lieg- n. Siin>ggen. »»
'«!W

gestell, febr gut erhalten , billig zuverkauf . Gerwigstr . 45, tm Laden .

Transport-Dreirad, gebraucht ,mit offenem Kasten, zm verkaufen .
B18189 Rah. Morgenftr . 9, TV .

Herrev -rNatzanzüge »
einige neue, werd. billigst abgegeb.
B18130 Hirfchftratze 20, II .
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* Aus der Pestden ; .

Karlsruhe , den 24 . Mai .
(*) Herr Geheimer Oberforstrat Friedrich Schweickhard

f̂eierte am vergangenen Dienstag in voller Rüstigkeit seinen
70. Geburtstag. Der Jubilar ist am 21. Mai 1842 zu Schopf¬
heim als Sohn des damaligen Bezirksarztes Dr . H . Schweick-
tyab geboren und legte im Jahre 1863 die Staatsprüfung im
Forstfach ab . Am 25 . April 1871 kam er als Bezirksförster
nach Herrenwies und wurde am 7. 3. 1883 als Kollegialmit -
glied in die Domänendirektion berufen unter Verleihung des
Titels Forstrat , am 21 . September 1893 wurde ihm der Titel
Oberforstrrt verliehen. Am 9. Januar 1905 als Vorsitzender
Rat an die Spitze der forstlichen Abteilung der Er . Forst-
und Domänendirektion gestellt, wurde dem bewährten Beam¬
ten im Jahre 1906 der Titel Geheimer Oberforstrat verliehen .
Die Anerkennung des Landesherrn wurde dem Jubilar u . a.
durch die bereits im Jahre 1896 erfolgte Verleihung des Rit¬
terkreuzes 1 . Kaste des Zähringer Löwenordens mit Eichen¬
laub zu teil . — An feinem jüngsten Ehrentag gingen Herrn
Geh. Oberforstrat Schweickhard zahlreiche Beweise der Ver¬
ehrung in Gestalt vieler Gratulationen und Blumen¬
spenden zu.

& Berkehrsnotiz: ' Am Pfingstsonntag, 26. Mai , und
Pfingstmontag , 27 . Mai , verkehren folgende für den Ausflugs¬
verkehr in Betracht kommende Ergänzungszüge: Ergänzungs-
zug Rr . 1206 (nur am 26.) Karlsruhe ab 5 Uhr 30 Personen¬
zug nach Offenburg , Rr . 870 Karlsruhe ab 5 Uhr 36 Personen¬
zug nach Basel , Rr . 890 (nur am 26 .) Karlsruhe ab 6 Uhr 53
Personenzug nach Offonburg , Rr . 737 (nur am 26 .) Karlsruhe
ab 7 Uhr 50 Personenzug nach Mannheim , Rr . 904 Karlsruhe
ab 7 Uhr 57 Personenzug nach Forbach (Baden ) , Rr . 68 (nur
am 26 .) Karlsruhe ab 8 Uhr 32 Schnellzug nach Baden -Baden ,
Rr . 152 (nur am 26 . ) Karlsruhe ab 8 Uhr 45 Eilzug nach Kon¬
stanz, Rr . 7 Karlsruhe ab 8 Uhr 57 Eilzug nach Frankfurt ,
Nr . 941 Karlsruhe ad 9 Uhr 20 Personenzug nach Heidelberg ,
Nr . 742 Karlsruhe ab 9 Uhr 42 Personenzug nach Basel , Nr .
908 Karlsruhe ab 9 Uhr 48 Personenzug nach Basel . Nr . 742 a
(nur am 26 .) Karlsruhe ab 9 Uhr 54 Personenzug nach Offen¬
burg , Nr . 1213 Karlsruhe ab 9 Uhr 43 Personenzug nach
Pforzheim , Nr . 315 (nur am 26 .) Karlsruhe ab 9 Uhr 48 Ver-
sonenrug nach Eppingen .

() Wetteraussichten für Pfingsten . Regenwetter , richtiges
Regenwetter mit Gewitter haben wir feit heute nachmittag
zu verzeichnen. Das hat gerade noch gefehlt ! Pfingsten vor
der Tür und Regenpfützen auf der Straße ? Die Wander¬
lustigen werden ängstlich. Sie denken an die Feiertage , sie
sehen die schrecklichen Tage vor sich, wo sie betrübt in der
Stube am Fenster stehen und in den strömenden , grauen ,
trostlosen Feiertag hinausblicken . Sollen all ' die lange vor¬
bereiteten Pfingst -Ausflüge wirklich „zu Master " werden ?
Run , noch ist 's nicht so weit . Die Unsicherheit in der Wet¬
terlage der letzten Tage löst sich allmählich in der Weise auf ,
daß aus dem wechselnden Wetter sich ein beständiger Wetter¬
charakter entwickelt. Die Beständigkeit fällt jedoch nicht dem
Schön - sondern dem Regenwetter zu . Nach den Aussagen der
Wetterkundigen spielt sich der Hauptteil des Regenwetters
noch vor Pfingsten ab , sodaß das Pfingstfest wahrscheinlich
unter einer günstigeren Wettergestaltung , etwa unter der
Nachwirkung der ausgesprochenen Regenwetterlage , zu stehen
kommt. Jedenfalls aber ist zu vermuten , daß sonniges Pfingst -
wetter , wie es uns in den letzten Jahren beschieden war , in
dem Maße in diesem Jahre nicht zu erwarten ist.

St .Ä . Bei der städtischen Sparkasse betrug im Monat April die
Zahl der Einlagen 7 848 (1911 : 6 868) mit einem Gesamtbetrag von
1 176143 Jt (1268 890 M ) . Davon entfallen 213108 M (280 781 M)
auf 679 (623) Neueinlagen . Abhebungen fanden 8 491 (4 641) statt
im Betrag von 1091 307 M (973 349 <M) .

# Die Hauptversammlung des Landesverbandes badischer
Redakteure , die auf 2. Juni in Karlsruhe angesetzt war, ist
verschoben worden und für Herbst d. Js . in Aussicht genommen .

# Kneipp -Verein Karlsruhe . Wir lesen im „Bad . Beobachter" :
„Die alljährlichen Stiftungsfeiern des Kneipp -Vereins Karlsruhe er¬
freuen sich bei den Mitgliedern großer Beliebtheit und finden stets
eine starke Beteiligung , da man zum voraus weiß, daß bei diesen Ver¬
anstaltungen nur vorzügliches geboten wird . So war denn auch am
Samstag abend der kleine Festhallesaal , wohin die Mitglieder mit
Familienangehörigen zur Feier des 18. Stiftungsfestes eingeladen
waren , voll besetzt, und in seinen Erwartungen sah sich niemand ent¬
täuscht. Insbesondere wurde es freudig begrüßt , daß auch diesmal
wieder , wie feit einer Reihe von Jahren schon, der der hochw . Pro¬
tektor des Vereins , Herr Prior Reile aus Wörishofen , erschienen war
und einen belehrenden Vortrag zugesagt hatte . Der Vorstand des
Vereins , Herr I . Huber , nahm denn auch in seiner Begrüßungs¬
ansprache Veranlassung , den allverehrten Herrn Prior mit besonderer
Herzlichkeit willkommen zu heißen . Weiter betonte Herr Huber die
auf die Pflege einer naturgemäßen Lebensweise gerichteten Be¬
strebungen der Kneipp -Vereine und gedachte mit Worten warmer Ver¬
ehrung des Gründers des hiesigen Vereins , der kein Geringerer war
als der selige Prälat Kneipp selber, zu dessen Ehren sich die Anwesen¬
den von den Sitzen erhoben , und dessen von Lorbeer umgebene Büste
das Podium zierte . Einem von Hanna Rahm mit guter Betonung
gesprochenen Festgedicht, das in wohlgesetzten Worten den Segen der
Kneippkur und insbesondere des Barfußlaufens pries , folgte der Vor¬
trag des hochw . Herrn Prior Reile . In Fortsetzung seines letztjähri -
gen Vortrages über Magenerkrankungen behandelte er diesmal die
„Krankheiten des Darmes ",

' die teils durch Erkältung , teils durch
Vergiftung heroorgerufen werden können. Er besprach die verschiede¬
nen Erscheinungsformen dieser Krankheiten und die Mittel zu ihrer
Heilung und kam schließlich auf die schwereren Erkrankungen dieserArt , wie Hämmorhoiden , Blindarmentzündung , Bauchfellentzündung ,Darmkrebs usw . zu sprechen , wobei er es an praktischen Winken und
Ratschlägen für das Verhalten bei diesen Krankheiten und fiir ihre
Verhütung nicht fehlen ließ . Die sehr nützlichen und für das tägliche
Leben wohl brauchbaren Anregungen des Herrn Priors fanden bei
allen Anwesenden eine dankbare Aufnahme , wie der lebhafte Beifallund das vom Vorsitzenden ausgebrachte Hoch, in das alle freudig ein¬
stimmten, bekundeten. Der nun folgende zweite Teil des Programms
zeigte aufs neue, wie sehr es der Kneipp -Verein versteht, mit dem
Nützlichen auch das Angenehme zu verbinden . Es ist ja ein anerkann¬
ter Vorzug dieses Vereins , daß ihm Kräfte zur Verfügung stehen, die
im Heiligtum der Kunst die ersten Plätze einnehmen , und so brachte
auch dieser Festabend wieder eine Reihe auserlesener Genüsse in Musik,Gesang und Deklamation . Mit besonderer Freude wurde Frau Hof¬
finanzrat Ruppert begrüßt , die gleichsam die Seele des ganzen Unter¬
haltungsprogramms bildete und die selbst einige Liederperlen spen¬
dete, wobei zu erkennen war , daß ihre prächtige Sopranstimme von
dem ihr eigenen Schmelz und Wohllaut nichts eingebüßt hat . Herr

VaÜis 'che p reffe .
Hofschauspieler Schneider erfreute durch einige Rezitationen und er¬
zielte namentlich durch die unnacha hmliche Art und Weise, wie er diese
köstlichen Erzeugnisse einer heiterem Literatur zum Vortrag brachte,
stürmischen Applaus . Hofschauspielerin Fräulein Marie Eenter , die
eine höchst hübsche Auswahl von Liedern mit Lautenbegleitung sang,
gewann durch ihr graziös -schelmisches Gehaben aller Herzen, Fräulein
Tilli Redlich, die über einen glockenreinen, in allen Registern wohl-
ausgeglichenen Sopran verfügt , repräsentierte in würdiger Weise
neben Herrn Kammersänger Hans Bussard mit seinem sieghaften
Tenor , die hohe Schule der Eesangskunst . Auch der ausgezeichneten
Klaviervorträge des Frl . Anna Mozer muß in durchaus anerkennender
Weise gedacht werden . Die Dame verfügt über ein klares , ausdruck¬
volles Spiel . Die Zuhörer waren ,Lr die gebotenen Kunstgenüsse nicht
undankbar und spendeten allen Auftretenden warmen und freudigen
Applaus , der sich auf die technisch vollendete und fein nuancierte
Klavierbegleitung der Frau Musikdirektor Zureich ausdehnte . Es
war somit ein in jeder Hinsicht genußreicher Abend, der die Teilnehmer
alle hoch befriedigt und in ihnen die Anhänglichkeit an den Kneipp -
Verein und seine menschenfreundlichen Bestrebungen aufs neue be-
festigt hat .

▲ Gartenstadt Karlsruhe e. E . m. b. H. Wie aus dem Inseraten¬
teil ersichtlich, zeigt die Gartenstadt Karlsruhe das dritMeinste der
bisher erstellten Häuser, das von der Hoftnöbelfabrik Distelhorst hier
ausmöbliert worden ist, an Sonn - und Feiertagen nachmittags von
2—7 llhr . Die Gartenstadt hat bisher Häuser im Mietpreis von 310
bis 1100 Mark erstellt ; für das kommende Jahr ist eine beträchtliche
Anzahl Häuser bestellt. Die Geschäftsstelle Zähringerstraße 71 gibt
Auskunft über Mietpreise und -Bedingungen .

) ( Stadtgarten . Man schreibt uns : Die Pfingstfeiertage
werden bei günstiger Witterung voraussichtlich einen großen
Menschenstrom dem Stadtgarten zuführen . Mit Rücksicht
darauf , daß in den letzten Jahren an den Pfingsttagen ein
lebensgefährliches Gedränge auf der Verbindungsbrücke und
deren nächster Umgebung stattfand , werden für diese Tage
die nötigen Maßnahmen getroffen , um diesem Mißstande und
sonstigen Verkehrsstörungen möglichst vorzubeugen . Außer der
Kasse am Haupteingang werden noch zwei weitere Kassen am
früheren Stadtgarteneingang bei der Hausmeisterwohnung u.
am alten Tiergarteneingang an der Ettlingerstratze errichtet .
Der Verkehr mit den Kinderwagen , welche insbesondere die
Verkehrsstörungen bei der Brücke verursacht haben , wird durch
das Tor westlich der Brücke über den Tiergartenweg durch das
dem elfteren gegenüber neuerstellte Tor in den Tiergarten und
umgekehrt geleitet . Zu diesem Zweck wird der Tiergartenweg
mit Genehmigung des Großh . Bezirksamts an den beiden
Pfingsttagen von vormittags 9 bis nachmittags 2 Uhr für
Fuhrwerke gesperrt. Im Interesse der Allgemeinheit sowohl
wie im Interesse der einzelnen Besucher des Gartens wird
eindringlich empfohlen, den getroffenen Anordnungen , sowie
den Weisungen desAufsichtspersonals genau Folge geben zu
wollen.

§ Festgenommen wurden : ein 58 Jahre alter lediger Tag¬
löhner aus Forst wegen Hausfriedensbruchs und Widerstands ,
ein 20 Jahre alter Taglöhner aus Connweiler , den das Amts¬
gericht Neuenbürg und die Staatsanwaltschaft in Tübingen
wegen Fahrraddiebstahls , ein lediger Konditor aus Mann¬
heim , den das Amtsgericht in Freiburg zum Strafvollzug und
ein lediger Steinhauer aus Kürnbach , den die Staatsanwalt¬
schaft hier wegen Betrugs verfolgt .

8 Festgenommene Einbrecher . Gestern nachmittag wurde
der ledige 31 Jahre alte stellenlose Friseur Zirngibl aus
Stadtamhof und seine Bekanntschaft, die stellenlose Büglerin
Emma Klett aus Tablat (St . Gallen ) , vorläufig festgenommen,
die in letzter Zeit eine große Anzahl Einbruchsdiebstähle be¬
gangen haben . Diejenigen Personen , die von den Festgenom¬
menen gestohlene Gegenstände (Uhren , Schmuck usw.) erworben
haben , perden gut tun , wenn sie sich bei der Kriminalpolizei
melden, um nicht Gefahr zu laufen , hinterher wegen Hehlerei
bestraft zu werden ._

Auszug aus den Standcsbüehern Karlsruhe .
Eheschließungen :

23 . Mai : Josef Weis von hier , Werkführer hier , mit Josefine Hof
von Rastatt ; Albert Müller von hier , Lehrer hier , mit Frieda Müller
von hier ; Jos . Hallbauer von Sickingen, Vizefeldwebel hier , mit Emma
Karl von Konstanz.

Geburten :
20. Mai : Helmut Otto , V . Otto Stapf , Techniker. — 21 . Mai :

Otto , V . August Geiger , Kaufmann ; Herta , V . Friedr . Humm, Stein¬
drucker .

Todesfälle :
22 . Mai : Ludwig Feldmann , Werkaufseher , ein Ehemann , alt

62 Jahre ; Katharina Kallenbach, alt 71 Jahre , Eheftau des Eisen¬
gießers Kallenbach, alt 71 Jahre , Ehefrau des Eisengießers Kallenbach ;
Berta Schwartz, alt 71 Jahre , Ehefrau des Kaufmanns Friedr .
Schwartz. — 23 . Mai : Marie Gollmer , alt 73 Jahre , Witwe des
Fabrikarbeiters Gottlieb Gollmer .

Wetterbericht des Zentralbnr . f. Meteorologie u. Hydrographie
Die Luftdruckverteilung hat sich seit gestern nicht unwesentlich

geändert . Das furchenartige Depressionsgebiet , das sich von England
aus ostwärts zog, hat sich südostwärts verlegt ; am Morgen erstreckte
es sich von Oberitalien aus bis nach Galizien hin . Hoher Druck be¬
deckt den Westen und Nordwesten Europas . In Deutschland ist meist
trübes , vielfach regnerisches Wetter eingetreten ; die'

Temperaturen
find im Sinken begriffen . Da das Ortsbarometer langsam steigt , so
scheint sich der hohe Druck allmählich weiter binnenwärts auszubreiten ,
doch wird sich die Depression vorerst noch geltend machen; es ist des¬
halb vorerst noch kühles Wetter mit Regenfällen , später ist Besserung
zu erwarten .
Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

2M
Baro¬
meter

mm

Ther -
momt.
in C.

Absol.
Feucht.

mm
Feuchtigk,
in Proz . Wind Himmel

23. Nachts 9ae U . 745.6 13.8 9.9 85 SW heiter
24 . Mrgs . 7“ U. 748 .0 12 .6 9.6 89 Regen
24 . Mitt . 28“ U. 748 .9 18.4 9.9 63 WNW bedeckt

Höchste Temperatur am 23 . Mai : 19,7 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht : 11,7 Grad . Niederschlagsmenge , gemessen am
24. Mai , 7 .26 Uhr früh : 1,2 mm .

Wetternachrichten ans dem Süden vom 24. Mai früh :
Lugano wolkig 14 Grad , Biarritz Regen 13 Grad , Perpigna »

heiter 15 Grad , Florenz bedeckt 14 Grad , Rom bedeckt 15 Grad , Lag «
liari wolkenlos 17 Grad ._

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
Mehrere Postbote « auf 1. August bis 1. September 1912, im Be¬

zirk der Kaiser!. Oberpostdirektion Konstanz, Probezeit 6 Monate ,
Anstellung auf vierwöchige Kündigung , 2 Mk . 30 Pfg . bis 3 Mk.
Tagegeld .

- SST21T-
_ N

Konkurse in Bade«.
Konstanz. Vermögen der Firma Nctty Dörper Rachft Josef Graf , in

Konstanz. Konkursverwalter Ortsrichter Konrad Kleiner in
Konstanz. Konkursforderungen sind bis zum 6 . Juni 1912 bei
dem Gerichte anzumelden . Prüfung auf Donnerstag , 13. Juni
1912 , vormittags 9 Uhr.

. .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangs -Kurse.!
!err . Crev.-^ 199. ' /,

184 . ',.
153 .
154 . %

16. '/.

Osterr . Cred.-A
Disconto Com.
Dresdner Bank
Ost.Staatsbahn
Lombarden

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M.

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd.169.40

„ Antw .-Br . 806.66
>» Italien 801 .50
» London 204.30
« Paris 810.32
» Schweiz 809 .16
. Wien 847 .25

Privatdiskont 4V,
Napoleons 16.22
3 )4A>Reichsanl . 90. —
8% . 80 .60
322 , Pr . Cons. 89.95
Osterr. Goldr . 96 .40
4% Russen 1880 —
4 % Serben 88 .20
Ungar. Goldr . 96 .40
Badische Bank 129 .40
Darmst . Bank 121 . '/.
Deutsche Bank 284. °/,
Disc .-Command.184.°/,Dresdner Bank 183 . ' /.
Osterr. Länderbk.132 .10
Rhein . Creditbk. 133 .—
Schaafih . Bkv. 124 . ' /,Südd . Disk. -G. -
Wiener Banko. 133 . '/,
Ottomanenbank 133 .80
Boch. Gutzstahl 230 . '/.
Laurahütte 177 . '/,
Gelsenkirchen 192 .—
Harpener 190 . '/.

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Schlußkurse.)
4A Reichsanl.

unk. bis 1918 100 .60
354% dto. 90 ~
4%Preuß .Conf.

unk. bis 1918 100 .60
354 % dto. 89.95
4?L BadenerlWI ^ .80
4% . 1908/09 »9.80
4% „ 1911uI.1921 39.90

354% . 1892/94 91.20
354% - 1300 —
3K % . 1302
35$ % . 1904 88.60
354 98 . 1907 89.—
498RH . SYP.-B .
498 . 1921 99.70
35498 „ 1914 88.40
498Russ .Staatsr . 90.30

Von 1902
4% Türk, neue 90 .90

vom 24. Mai .
4%Ung.(gtr . l9 ! 0 89 .60
Südd . Disk .-G. 115.75
Zem. Heidelbg. 153.75
Bad .Anil .-Sodaf .506 .—
Deutsche Gold-

u.Silb . -Sch.-A .11S5 —
Holzverk .-Fnd .

Konstanz 313 . '/,
All .El .-G .Bcrlin 267 .—
. Schuckert 160.*/,
M.-F . Badenia 187 . —
Masch . Gritzner 270.—
KarlsrMasch . 163.30
Mot .F .Oberurs eI148 .—
Zellst.-F .Waldhof237.—
Bad . Zucks. W. 213 . -
Bochumer 230. '/«
Harpener 190 . '/«
Phönix 261 —
Sb .-A . Pakets. 154. '/«Nordd. Lloyd 118 . '/,

Nachbörse :
Osterr .Kred.-A. 199.' /,Deut sä Bank 284. '/,
Disk.-Kommand.184 . °/,
Dresdner Bank 153 . '/,
Staatsbahn 154. '/«Lombarden 16. '/,

Tendenz : fest.
Berlin .

(Anfangs -Kurses
Osterr. Cred.-A. 199.' /,
Lerl .Handelsg . 166 . ' /,
§om .-u.Disc .«B. 113 . '/«
Darmst . Bank 121 . '/,
Deutsche Bank — •—
Disc . Cornmand.184.'/«Dresdner Bank 153 . y.
Balt . u . Ohio - ,-
Bochumer 230.*/,
Laurahütte —
Harpener 190.—

Tendenz : fest.
Berlin , Schlußkurse
499 Reichsanl .

b. 1918 unkndb 100 .70
35498 Reichsanl. 90.20
398 „ 80.80
4% Pr . Consols100.70
35498 Preub . L . 90.20
398 „ 80.80
496 Bad . 1901 99.80
498 . 1911100 .—
35498 . 1900 — —
35498 - 1904
35498 . 1907 —
354% „ « mV, —
Russen-Noten 215 .60
Ost. Kreditakt . 199.'/,
Drsk.-Comm. 184. '/.
DreSd. Bank 153 . '/,
Nai .-B. f . Dtfchl. 122 . ' /,
Ruff .Bnk.f.a .Hdl.151.90
Südd .Disk..Gef. 116 .—
Canada -Pacific 239.' /«
Loch. Gutzstahl 230. '/," ontsch-Lurbg . 180. '/,

Laurahütte 173.'/,
Geksenkirchen 193. '/,
Harpener 190 . '/,
Phönix 260.99
Dynamit Trust 187.' /.
El. Alls. Edisim 265.90
Elektr. Schuckertigg// .
Elektr. Siemens

u. Halske 240.20
Gritzner M .-F . 268.70
D . Gas -Gl .-Gef.613 .—
D . Waff .-Mun . 498.69
Brauerei Sinner225 .—
P .-UngLVfdbr . 91.50
P .-Ung. K. Obl . 92.—
Ung. Lokalbahn I 97.10
Privatdiskont 4.—

Tendenz : fest.
Berlin . (Nachbörse.)
Ost . Kred.-Akt. 199.-
Berl . Hand .-Ges.166.—
Deutsche Bank 254.»/«
Diskonto Kam. 184. '/,
Dresdner Bank 153 . 5/,Lombarden 16. '/,
Balt . u. Ohio 107.'/,
Bochumer 231.^
Laurahütte 179 . '/,
Gelseilkirchen 193. '/«
önrpener 190,—

Tendenz : fest.
Wien ( 10 Uhr vorm .l
Ost . Kred.-Akt . 689.29
Länderbank 539.59
Staatsbahn 739.59
Lombarden 10459
Marknoten 117 .95
Ost. Kronenrente 89.49
Ost. Papierrente —.—
Ung. Goldrente 108.90
Ung.Kronenrent . 89.20

Tendenz : ruhig .
Pari ».

3% frz . Rente 93.87
4% Italiener 94.85
498 ©panier 94.77
4% Türken uuif . 89,70
Türk . Lose •-
Banque Ottom , 694.—
Rio Tinto 19Ä

LonLv « .
Chartered 27—
De Beers f 20 ^
East Rand 3—
GoldfieldS > 4«4;
RanomineS 6\
Anaconda 6'/«j
Atchison com« . 108^,

„ pref . 106-
Chicago. Mrlw . 108—
Denver pref . 19%'
LouisvälleRashv. 162*J«j
Union Pacific 174%
U. St . Steel com. 71st,
dito pref . 113*/,
Rock Jsl . Comp. 27*/»
South .Pac .Shar . 118' /»

Basler Handelsbank , Basel und Zürich .
Volleing. Akt -Kap . Fr. 20000000 , Reserve Fr. 10500000 .

Empfehlenswerte Kapitalanlagen “35°
Gnte Verzinsung von Bareinlagen

Praktische Wertpapierdepots.
Vermietung von Tresorfächern. (Erläuterung auf Wunsch.)

Reichsbankgiroconto : Lörrach ; Postscheckconto 1122 in Karlsruhe.
Adresse : Basler Handelsbank , 8t . Ludwig , Elsaß , Postfach.

In findet mein Spezial -Modell in billiger
Preislage , von dem ich schon Hunderte verkauft habe , immer mehr
Nachfrage und Anerkennung . Das Instrument ist 128 cm hoch, kreuz-

saitig mit Panzerstimmslock und Unterdämpfung.
Zehn Jahre Qarantie Preis Mark 395.— '

Besichtigen Sie meine Ausstellung ohne jeden Kaufzwang.
Piano - Haus

Johs . Schlaile , »
Bäder rmd Sommerfrischen.

X! Heiligendamm . Alljährlich zu Pfingsten , wenn der Zug ins
Freie sich in höherem Maße bemerkbar macht, bietet auch Heiligen -
damm ein bevorzugtes Ziel für Ausflügler . Als Nestor der deutschen
Badeorte bietet dieses gottbegnadete Fleckchen Erde infolge feiner
einzig schönen Lage zwischen hochragendem Buchenwald und dem an
dieser Stelle fast stetig bewegtem Meer selten schöne Gelegenheit , sich
abseits von alltäglichem Getriebe in der Natur zu ergehen und zu er¬
holen. Alten Bekannten gegenüber wird sich Heiligdamm in dieser
Saison in einem überraschenden neuen Kleide repräsentieren , da
unter Aufwendung großer Kosten innen und außen umfangreiche Reno¬
vierungen , Um- und Neugestaltungen , sowie Neuanschaffungen zu:
wirkungsvollen Hebung des Ortes und seiner Gelegenheiten statt-
finden , resp . stattgefunden haben . Das in eigener Regie der neuen
Badeverwaltung übernommene und bereits geöffnete „ Waldreftaurant "
hat eine 4M Qm . große Terrasse mit Ausblick auf die See erhalten .
Die Anlegebrücke für Dampfer wird bis auf 230 Meter in die See
hinaus verlängert , auch elektrische Beleuchtung ist eingerichtet und
Süßwasserleitung vorgesehen und anderes mehr , so daß die Besucher
von Heiilgendamm in Bezug auf ihre Erwartungen mehr denn je auf
ihre Rechnung kommen werden . Heiligendamm ist von Berlin in
454 Stunden und von Hamburg in 3(4 Stunden zu erreichen. Pro¬
spekte durch die Badeverwaltung .

LAXIN " Konfekt
das wegen seines Wohlgeschmackes , seiner milden , sicheren Wirkung mit Recht beliebteste
Nittel zur Regelung des Stuhlganges und Verhütung von Verstopfung für Erwachsene und'
Kinder sollte in keinem Haushalt fehlen . Von zahlreichen Aerzten wärmstens empfohlen .
Originaiblechdosen mit 20 Fruchtkonfitüren Mk . 1 . —. ->

Man hüte sich vor minderwertigen Nachshmtmg» und verlange ausdrücklich LAXHl
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OttoMüllcrii
Welngpofihanölung , Branntweine and kiköre ,

Karlsruhe Zirkel 11,13 Telephon 1944

Zum Pfingstfest
empfehle :

Tisch w eine , weiß und rot . . Flasche 75,1 '
Frankwciler . „ 95jMoselwein (mild) . „ » 5,5Kaiserstiililer . „ Jl 1.—
Oppenheimer . „ Jl 1. 10
Itiersteiner . „ Jl 1.35
Brauncberger . „ .11 1 .75
Erdener Treppchen . . . . „ > 2 .30
Chateau Canorguc (frz.Rotw .) „ M 1.20
Medoc (alter) . „ Jl 1.50
Malaga etc. Flasche .* 8 .— bis 6 .—Badcnia Bold \ vorzügl. Fruchtsekt / Jl 1.50 \ inkl.Badenia Oriin > auch für Bowle *■Jl 1.75 > Steuer
Oppmann Rotkopf . Flasche Jl 3 .50
Eassweinc . von 80 4 an per LiterIliinbccr - u . Zitronensyrup per Flasche Jl 1.50Kirschw 'asser , Zwetschgenwasser u . sonstige8795 Eiköre zu mäßigen Preisen .

Abgabe
von

20 Fl . an
auch

sortiert

M

Empfehlung .
Einem verehrten Publikum beehre ich mich ergebenst die Mitteilungzu machen , daß ich den Betrieb des

zur Blume
(Murgtal)

übernommen habe und die Wiedereröffnung des neu her¬
gerichteten Hotels und Hestaurationsräume * u Pfingsten stattfindet .Es wird mein Bestreben sein , den Betrieb in bester Weise zu führen ,sodass der frühere gute Ruf der Blume erhalten bleibt.Ich bitte ergebenst um die güt . Unterstützung eines verehrt . Publikums .

Friedr . Mallebre , langjähr. Küchenchef.
Obertsrot (Murgtal ), im Mai 1912. 3941a .2.2

100 } n. Mi
in Obertsrot

Varnfialt bei Baden-Baden.weltbekannter Weinort , am Fuße der Murg gelegen , von Baden -Badenaus 70 Minuten , von der Murg 30 Min . Gehweg durch den Tannenwald .
Für Ausflügler und Vereine

empfehle mein altrenommiertes B18182

Weinrestaurauk zum Rebstock .
Ausschank von nur Varnhalter erstklassigen Weine «, als Spezial

, TW" 1907 — 1911. rm C3Ieu umgebaut . Große Wirtschaft , Speisesaal u . Gesellschaftszimmer .Auto-Garage u . Gaststallungen .
: Warme Küche . Menu zur Verfügung .Telephon Nr . 7. Besitzer Anton Frietsch .

Badischer Schwarzwald -Lnftkurort .
Burg Alt - Windeck
410 m ü . M . — 1 Stunde v . d. Stat . Bühl , Ottersweier u . Bühlertalund rn nächster Nähe gr . Hochwald, aussichtsr . gelegen , auch Ausflugsortfür Vereine und Gesellschaften. Man verlange Prospekt . 3242Es empfiehlt sich Ed . Grässcl .

Sommerfrische für Töchter u. Kinder
in Landhaus Sl . Joseph (Schwarzw.)

Stahl - und Schlvefelguellen . Tannenwald am Haus . Milchkur.Beste Verpflegung . Aufsicht für Kinder. Monate Juni n. Sept .ä 100 Mk .. Juli und August ä 150 Mk . Gest. Anmeldungen an
3889« ^ illa Elisa , Stuttgart Wchterpensiimlj .

Rad DiUThel
sÄzwaid HSchstplegenes Solbad Europas

Jtthrlich80000 Biller . — Auskunft u. Prosp .
durch das Grossh . Sallnenamt und

den Kur- u. Verkehrsverein .

Bad DUrrheim Kurhaus und Salinenhotel I. R . mit eigener BadanstaltBad Dürrheim Phys .-Diätet . Heilanstalt i . Kurhaus .Bad Dürrheim Hotel zum Kreuz mit Dependance Waldblick.Bad Dürrheim Hotel zur Sonne mit Villa Irma.
Bad DUrrheim Gasthof zum Rössle , Solbäder im Hause .Bad DUrrheim Jugenderholungsheim Fr . Major Kohlermann . 3900aBad Dürrheim Wald- und Kurhaus „Hirschhalde “ , Bes . : W. Bischoff.

Sl . Blasien .
Gasthos «. Pension Felsenkeller .
Gut bürgerliches Gasthaus . Neu umgebaut . Schöne Zimmer von 1 .50bis 3 Mk . Gute Küche . Reelle Weine . Große . .
Touristen empfohlen . Der Besitzer : Q . Faller . 3930a

_ Murort Nagold _an der Bahn -Linie Pforzheim - Calw —Horb —Freuden
5 . 1 stadt und Aas -old —Altcnstcig . 3892aBekannt durch seinen malerischen Schloßberg mit guterhaltener
Burgruine Hohen-Nagold. die Porle des ganzen Nagoldtales , bild ..mit reichlichem und seltenem «xlora ausgestattet , in reizender
gesunder Lage , rings von Waldungen m. herrl . Anlagen und
schönenWaldwegen umgeben. Erholungsheim der Versicherungs¬
anstalt Württemberg und des Xlll . Wurttembg . Armeekorps , versch .Kurhäuser . Schöne Aussichtspunkte, Gelegenheit zu lohnend . Aus¬
flügen , zur Kahnfart , zur Ausübung der Jagd und Fischerei sowie
zum Baden . Flußbäder , elektrische Lohtannin » u . Schwitzbäder
Vorzügliche Gasthofe und billige Wohnungen für ganze Familienund Einzelne . Elektrische Beleuchtung ..DM- Empfehlenswerte GasthSfe :

- Wx
Faul Wz zur Post Pensionspr . von 5 .— ji an pro TagErnst Knödel znm Rüffle „ „ 4.50 „ „ „Fouls Kuppler Kurhaus

Waldlust ., .. 4 .50 .A. Bchmann Schwarzer
Adler „ „ 4 — „Zu weiteren Auskünften ist gerne bereit :— Stadtvorstand Brodbeck -

Am Piingstdienstag , 28 . Mai : 3978g
auf itmGrosse Schloss- u. Brückcnbclcuchtung mit Teuerwerk

Stadt. Verketirsbureau und Verein zur Förderung des Fremden-Verkebrs (E. V.).

Arbeitsvergebirng.
Für den Neubau eines Dienst-

wohngebäudes znm Abwasserklär-
werk beim Hardthaus in Welsck-
nenreut sollen nachstehend ver-
zcichnete Arbeiten im Wege der
öffentlichen Ausschreibung ver¬
geben werden :

1 . Grab - u . Maurerarbeiten ,2 . Steinhauerarbeiten ,3 . Schmiedearbeiten,4 . Zimmerarbeiten ,5. Blechnerarbeiten.6 . Dachdeckerarbeiten (Ziegel-
deckung).

Angebotsformulare und Zeich¬
nungen können beim städt. Hoch¬
bauamt , Rathaus II . Obergeschoß ,Zimmer Nr . 122 abgeholt bezw .
eingesehen werden.

Daselbst sind auch die Angebotebis
Mittwoch, den 5. Juni d . Js ..

nachmittags 4 Uhr,mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , einzureichen. 8829

Karlsruhe , den 23 . Mai 1912.Städt . Hochbauamt.

Arbeitsvergebung .
Die Gartenstadt Karlsruhe e.G . m. b . H . hat nachstehend auf¬

geführte Arbeiten zur Erbauung
von 15 Einfamilienhäuser zuvergeben:

1 . Berputzarbeiten,2 . Glaserarbeiten ,3 . Schreiner - und Schlosser¬
arbeite »,4. Rolladenlieferung ,5. Linoleumbödeu,6 . Anstreicherarbeiten.

Auf dem Baubüro der Garten¬
stadt in Rüppurr können Zeich¬nungen und Bedingungen einge¬
sehen und Arbeitsauszüge , soweitder Vorrat reicht , gegen Erstattungder Selbstkosten in Empfang ge¬nommen werden.

Angebote, versehen mit ent¬
sprechender Aufschrift, sind bis
längstens

Montag , den 10. Juni ,
nachmittags 6 Uhr ,

auf dem Baubüro der Gartenstadt
einzureichen, woselbst in Gegen¬
wart etwa erschienener Bewerber
die Eröffnung erfolgt . Zuschlags¬
frist 14 Tage . 8847

Karlsruhe , 23 . Mai 1912.
Der Vorstand.

Kteferrmg von
Merbandsstoffen .

Für die Zeit vom 1 . Juli 1912
bis 30 . Juni 1913 soll die Liefe¬
rung der erforderlichen Verband¬
stoffe für städt. Anstalten vergebenwerden.

Lieferungsbedingungen und
Mrf^'r der in Betracht kommen-
den^ Stoffe liegen bei uns auf .
Angebote . mit Gegenmuster sind
bis längstens 8874

Montag , den 10. Juni 1912 ,nachmittags 3 Uhr, einzureichen.Karlsruhe , den 24 . Mai 1912 .
Verwaltung w

des städtischen Krankenhauses.

I llfflnimri Württ .Schwarzw .,Eisen -LUIlKUluri bahnl Pforzheim_ Calw.
• GasthOf und Pension _ p « cc | 0mit Dependance 4L « Im . U 9 31 ün

Elektr . Licht , Fremdenzimmer , 30 Betten . Weine , Kaffee , helles und
Pschorrbräu . Forellen . Park , Saalbau , Bäder . Pension Mk . 4 .20. s,a a
Telephon Calw 17 . Prospekte . HT. K . Bilbarz .

SmLarbellen jeder Art «■* ««»in der Druckerei der „8 angefertigt
»d.PreHe".

KmnkenkOMlbmii
Karlsruhe.

Ortskrankenkafferr .
Für die in Karlsruhe ansässigenUnternehmer werden hiermit in

einem Los ausgeschrieben 8722 .3 .2

Abbruch', Crd- und
Maurerarbeiten

zu unserem neuen Verwaltungs¬
gebäude in der Gartenstraßel4j16 .

Die Unterlagen sind im Büro
der bauleitenden Architekten Curjel
& Moser, Erbprinzenstraße 31,4. Stock , erhältlich. Auswahl unter
den Submittenten bleibt Vorbe¬
halten . Eingabetermin :

Samstag , den 1 . Juni 1912 .
Karlsruhe, den 22 . Mai 1912.

Der Vorstand .

Med« « AkbeUsW -
« en bei de» Walzardeile«.

Die bei den Walzarbeiten aufden Landstraßen bei Gochsheim ,Langenbrücken, Mingolsheim ,Forst . Untergrombach, Heidels¬
heim und Gondelsheim vorkom¬
menden Handarbeiten und Fuhr -
leistungen sind im öffentlichen
Angebotsverfahren zu vergeben.
Bedingungen , Arbeitsverzeichnifle
und Angebotsvordrucke können
bei der Inspektion und bei den
Straßenmeistern Klausel in
Bruchsal, Klehammer in Flehin -
gen und Kinz in Wiesental cin-
gesehen bezw . erhoben werden.
Angebote sind verschlossen und
mit der Aufschrift „ Walzarbeiten "
versehen bis längstens Montag ,den 10. Juni , vormittags 10 Uhr,bei uns einzureichen. Zuschlags¬
frist 14 Tage . 4004a
Gr . Wasser- und Straßenban -

Inspektion Bruchsal.

Damenfahrrad
sehr gutes Fabrikat , Torpf . billig
abzugeben. B18199

Schützenstraste Sl, 2 Stock.

7 -fOAI .
v. d .

Weltberühmter Höben - und Nervenkurort ,
j *• Endlose herrl . Tannenwälder mit vielen ebenen Spazierwegen.

Prächtige Gebirgslandschaft . :
SO verschiedene Ausflüge . .— Prospekte und Auskünfte durch die Hotels :

Betel Waldlust . . / . Ranges
Schwarsnsaldhotel . ftf .* . . I. Ranges
Betel Post . ' . f . Pension 6Man
Waldhotel Stokinger : . ^Parkhotel . • • fj -i n f 6 „ . „
Botel Krone . H ” ¥ • s ” 4" i
Botel HersogFriedrich S s
Betel Rössle . .;■< ,, 5 „ „
Botel IAn .de . „ 4J0 „ „

3920a
Botel Sonne in Klosterreichenbach .

Bahnhofhotel . tz. f . Pension 4JOM an
Botel Bangert .
Gasthof Jägerhof .
Gasthof Dreikönig
Burgtäler Hof . . .Waldheim
Sonne . . .
König Karl . f . f . * J::
Schütten . .

Pension 4.— M. an.
!■■■■

Luikturorl Zavelstein
Station Teinach . Vom Bad Teinach lU Stunde entkernt.Gasthof znm Lamm.

Durch Neubau vergrössert und der Neuzeit entsprechend eingerichtet .
Prachtv . Lage , schöne Spaziergänge , Gelegenheit zu hübschen Aus¬
flügen . Gute Küche , reine Weine . Milchkur . Fichtennadel - u . andere
Bäder im Hause . Massige Preise . Grosse Veranda mit herrl .
Aussicht , welche auch bei schlechter Witterung den vollen
Genuss der würzigen Tannenluft gestattet . Jagdgelegenheit . Fuhr¬
werk , Prospekte . Tel . Amt Teinach Nr . 14. Es empfiehlt sich bestens
4007a6 .1 E . Bothfuss .

Schramberg *
im Württemberg. Schwarzwal - .

Herrlich geleg. Schivarzwe.Idstadl, m ü. d. M . 11300 Ein¬
wohner . Bahnverbindung Offenburg —Hausach— Schiltach —
Freudenstadt . In geologischer Hinsicht eine der besuchenswerte «
sie« Gegenden. Hochromank. Täler u. Schluchten in unmittel¬
barer Nähe der Stadt : Beruecktal mit Teuselsküche, Lauter¬
bachtal mit Wafferfällen , Schiltachtal mit Rappenfelseu ;wilde Fels - u. Waldpartien ; drei Burgruine » innerhalb de?
Wohngebiets : Hohenschramberg. Falkensiein und Schiiteck :
schöne Spaziergänge in schattigen Hochwäldern direkt bei der
Stadt . Beliebter Ausflugsort , sowie Ausgangs - u. Endpunkt
prächt. Touren zur bad . Schwarzwalddahn , ins Kinzigtal u.
nach Freudenstadt . Regelmäßige Automobilverbindung mit
Oberndorf (!>/« Std .) u. Rottweif (1' /, Sid .l , Luftbad. Fluß¬bäder. Gute Verpflegung in den Gasthöfen: Hotel Post , Lamm,Hirsch, Mohren , Paradies , Schüßen . Eiseubahu . Bahnhof,
Casck »Restaurant n . Konditorei Haas . Cafe «. Konditorei
Ganter . Neuer Führer mit ö-farb . Siadwlan ( 1911) . Aus¬
künfte durch Fremdenverkehrs - Ausschuß (Rathaus ).

Stahl- und
lüinepalbadHiedernau

im Württemberg . Schwarzwald . Eisenbahnstation der Linie : Stuttgaxt-
Tübingen -Horb . Telephon 17 Rottenburg a . N.

Hervorragende Stahl - , Schwefel - und Kohlcn -
sliurcQuellen von ausgezeichneter Heilwirkung bei Nervenleiden
Blutarmut , Katarrhen , Herzleiden , Frauenkrankheiten , Trägheit der
Verdauungsorgane . — Idyllische Lage inmitten prächtiger Tannenwälder
mit reizenden Spaziergängen . — Vollständig neu und kom¬
fortabel eingerichtetes Badehaus für Sol- , Stahl-,Kiefernadel -Mineralbäder . Kohlensäure Bäder . Elektr . Licht.
Vollständige Pension inkl . Zimmer von Mk. 5.— an . Bis 15. Juni und
ab 1 . September ermäßigte Preise . — Erstklassige Verpflegung.
Prospekt gratis durch 3717a
Badearzt Medizinalrat Dr . Scheef . Besitzer : Fr . Raidt .

SCHWEIZEin iMn taltiüMI
bietet das altrenommierte

Hotel Kurhaus Seewis ;
I im Kanton Graubünden , 1000 m ü . M. Station der Rhät . Bahn , in
klimatisch bevorzugter Lage mit stärkender Alpenluft. Tannen -

! ■Waldungen . Prospekte . 3742a.6.2 |
Felix llltz , Kurhaus Seewis.

Magen , Leber , Darm, Nerven

Trinkkur — Unvergleichliche Wirkung
In allen Apotheken und Drogerien . — Grosshandel in
Karlsruhe : Bahm & Bassler . 3947a

AUerfeinste, mehrfach prämierte Molk SüBralim-Talelbutter
empfiehlt und versendet täglich frisch zum billigsten Tagespreis.OottHilf Lieb , Karlsruhe.

GröStes Butter-Spezialgeschäft am Platze . 7309

Heirat
Mtttl . Staatsbeamter , aus wohf-

hab . Fam . , Ans. 30, z . Zt . 3000 M
Geh . , solid, eleg. , ev . . wünscht
nettes , tm Hauswesen erfahrenes
Fräulein (oder kdl . Witwe ) mit
Vermögen kennen zu lernen .

Seriöse Zuschriften , mögl . mit
Bild , unter Nr . 3318177 an die
Erped. der „Bad . Presse " erbeten .
Strengste Diskretion zugesichert.

Zahn -Dentist , 82 I . alt , cvg ..
mit 18—20 000 M jährl . Eint . , s .
eine nette Dame von 20—28 I .
mit Verm . , welches sicher gestellt
wird , zwecks Heirat kennen zu
lernen . Annäherung der Eltern
oder Verw . sehr erw . Anonym
zwecklos.

Offerten unter Nr . B18178 an
die Erped . der „Bad . Presse " erb.

Tausch .
Ein ganz neuer , trichterloser

Grammophon , Preis 180 Jl , ist
gegen ein Fahrrad zu vertauschen ,
auch ist ein sehr schönes Klavier
zu verkaufen, erst Yo Jahr im
Gebrauch. 3)18185

Sofienstratze 159, Part .

HMmsiWIicht Ma
mit Obstplantage

in malerischer Gegend am Fuße
des Deister- und Wesergebirges
belegen , preiswert durch uns zu
verkaufen. Die vor etlichen
Jahren erbaute Villa , modern ,mit den neuesten Einrichtungen
versehen , hat 12 geräumige Wohn¬
zimmer und div . Wirtschafts¬
räume . Die Obstplantage ist mit
ca . 1200 Obstbäumen edelster
Sorte bepflanzt und über 9 Mor¬
gen grob.
Alles nähere erteilt kostenlos das

Allgemeine Verkaufs - u . Finan¬
zierungs -Büro Hamburg 38.

Königshof . 4021a

VrivatHaus
in nächster Nähe von B .-Baden .am Fuße des Fremersberges ge¬
legen, mit schöner Aussicht, bis in
die Vogesen , zirka 30 a Obstgarten
mit einem Erträgnis von ca . 600
bis 800 Jl , ist zu verkaufen . Das
HauS wurde vor 5 Jahren neu ge¬baut und hat zwei schöne , große
Wohnungen nebst großem Neben¬
gebäude. Preis 20000 Jl . Offert ,
unter Nr . B18183 an die Exped.der „Badischen Presse " erb . 2.1 ‘

Baden-Baden .
Haus - Verkauf .
Wohnhaus mit Laden , Mitte der

Stadt , in guter Geschäftslage , für
23000 Jl bei kleiner Anzahlung zu
verkaufen. Gute Lage für Schuh¬
geschäft , Modistin rc .

Offerten unter Nr . 4016 a an die -
Expedition der „ Bad . Preffe " .

MM Miisgelegecheil
In guter , freier Lage in Radolf ■

zell am Bodensee sind 2 sehr solid
gebaute

Wohnhäuser
mit je 3 a 50 qm Hofreite u . Haus¬
garten mit jeweils 2 Dreizimmer -
Wohnungen samt Zubehör , Keller
und Waschküche unter günstigen
Bedingungen zum gemeinderät -
lichen Schätzungswert von 9600 Jl
sofort zu verkaufen . Gute Per - :
dienst - und Existenzgelegenheit ist
für Arbeiter jeder Art am Platze :vorhanden. Gefl . Offerten u . An¬
fragen unter Nr . 3877a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 4 .2 ’

Grösstes Lager

Amalienstr . 7.
Bestes Fabrikat . ,
Repar.- Werkstitta :

Fahrrad
Freilauf , fast neu . billig zu tecL
2318201 . M«rk,rafe «vsMs . Sl .
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Personalrmchrichlerr
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

X . Ernennungen , Beförderungen und Versetzungen.

Im aktiven Heere : o. Fölkersamb, OLerM . Leim Stabe d« 5.

Lothring . Jnf .-Regts . Nr . 144 , unter Versetzung zum 6. Bad . Jnf . -

Regt . Kaiser Friedrich III . Nr . 114 mit der Führung dieses Regts .

beauftragt ; Melchior , Oberstlt . z . D . und Kommandeur des Landw .-

Bezirks Offenburg , dem Generalkommando des 14. Armeekorps zu¬
geteilt . Ernannt : v . Krogh, Oberstlt . z . D. und Zweiter Stabsoffi¬
zier beim Kommando des Landw . -Bezirks Magdeburg , zum Komman¬
deur des Landw . -Bezirks Offenburg . Den betreff . Regimentern aggre¬
giert : die Majore : Schmidt (Arthur ) beim Stabe des Jnf . -Regts .

Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad . ) Rr . 111, Gudewill beim Stabe
des 5 . Bad . Jnf .-Regts . Rr . 113 . Zum überzähl . Major befördert
und zu dem Stab des betreff . Regts . übergetreten : der Hauptmann
und Komp .-Chef : Tiesler im 2 . Ober - Elsäss . Jnf . -Regt . Nr . 171 . Unter

Beförderung zu überzähl . Majoren versetzt : die Hauptleute und

Komp. -Chefs : Bach im 2. Thüring . Jnf .-Regt . Nr . 32, zum Stabe des
3 . Ober -Elsäss . Jnf .-Regts . Nr . 172, Eeifeler im Jnf .-Regt . Markgraf
Ludwig Wilhelm (3. Bad . ) Nr . 111, zum Stabe des Jnf .-Regts . Mark »

graf Karl (7. Brandenburg . ) Nr . 60. Zu Bezirksoffizieren ernannt :
v. der Schulenburg , Hauptm . z . D . , zuletzt Komp .-Chef im Anhalt .
Jnf .-Regt . Nr . 03, beim Landw .-Bezirk Offenburg , Fuhrmann , Oberlt .
z . D., zuletzt im 7. Bad . Jnf . -Regt . Rr . 142, beim Landw .-Bezirk Mols¬
heim . Zum Komp.-Chef ernannt : den Hauptmann : Erbs im 2 . Ober-

Elsäss . Jnf .-Regt . Nr . 171, unter Enthebung von dem Kommando zur
Dienstleistung an der Unteroff .-Vorschule in Sigmaringeu . Unter Be¬
förderung zum Hauptmann , vorläufig ohne Patent , als Komp .-Chef
versetzt : der Oberlt . : Lyons (George) im Jnf . -Regt . Prinz Louis Fer¬
dinand von Preußen (2 . Magdeburg . ) Rr . 27, in das Jnf . -Regt . Mark¬
graf Ludwig Wilhelm (3. Bad .) Nr . 111. Versetzt: der Oberlt . :
Jaehnigen im Jnf .-Regt . Graf Dönhoff (7. Ostpreuß.) Nr . 44 , in das
Ober -Elsäff. Jnf .-Regt . Nr . 171 . Zu Oberlts . befördert : die Lts . :
Hoppe im 5 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 113, Mathis an der Unteroff .-Schule
in Ettlingen , Pattenhausen im 3. Bad . Feldart . -Regt . Nr . 50. Scharf,
Hauptm . und Battr .-Chef im Bad . Fußart .-Regt . Nr . 14, als Mitglied
zur Art . -Prüfungskommiffion versetzt , Grach, Oberlt . im Bad . Futzart .-
Rrgt . Nr . 14, zum Hauptm . , vorläufig ohne Patent , befördert und
zum Battr .-Chef ernannt . Ballenberg » Lt . im Bad . Fußart . -Regt .
Rr . 14, in das Niederfchlss. Fußart .-Regt . Nr . 5 versetzt , Paten , Lt .
im Jäger -Regt . zu Pferde Nr . 6, von dem Kommando zur Dienst¬
leistung beim Telegraphen -Bat . Nr . 4 enthoben . Kommandiert : Soth -
mann , Oberlt . im Telegraphen -Bat . Nr . 4, zur 4. Matrosen - Art .-
Abteil ., im Anschluß an die Sommerreise der Hochseeflotte bis zum
15. September 1912, Schirmer , Hauptm . und Komp . -Chef im Tele¬
graphen -Bat . Nr . 4, zu den von Ende August bis Mitte September
1912 stattfindenden Herbstmanövern der Hochseeflotte an Bord eines
Schiffes nach Anordnung des Chefs der Hochseeflotte. Bon Beendi¬
gung der Schlußübungsreise der Kriegsakademie im Juli 1912 auf
45 Tage einschließlich der Belehrungsreise zur Dienstleistung bei der
Seetransportabteil , des Reichsmarineamts kommandiert : der Oberlt . :
Ernst im 5. Bad . Feldart .-Regt . Rr . 76 . Zu Lts . mit Patent vom
18. Mai 1910 befördert : die Fähnriche : Epner , v. Fiebig im 1 . Bad .
Leib-Drag . -Regt . Nr . 20 , Siegert im 3 . Bad . Drag .-Regt . Prinz Karl
Nr . 22 . Mehl im Jäger -Regt . zu Pferde Nr . 3, o . Nicolai im Feldart .-
Regt . Großherzog (1 . Bad .) Nr . 14, Boiler im 2. Bad . Feldart .-Regt .
Nr . 30, Fintelmann , Fleck, Renk im Bad . Fußart .-Regt . Nr . 14. Zu
Lts . mit Patent vom 1 . Juni 1910 befördert : die Fähnriche : Thelen
im Füf . -Regt . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern .)
Nr . 40, v. Unruh im 1. Bad . Leib-Eren .-Regt . Nr . 109 , Ziemffen im
7. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142, Goeritz im 8 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 169 .
Renovanz im 2 . Ober -Elsäff. Jnf .-Regt . Nr . 171, Magendantz im 3.
Ober -Elsäff. Jnf .-Regt . Rr . 172, Meyer im 3. Bad . Feldart .-Regt .
Nr . 50 . Zu Fähnrichen befördert : die Unteroffiziere : Heintz im Furs .-
Regt . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern .) Nr . 40,
Loerzer im 4. Bad . Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112, Scanzoni
v. Lichtensels im 6. Bad. Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III . Nr . 114 ,
Rößler im 9. Bad . Jnf . -Regt . Nr . 170, Emminghaus im 2 . Ober -Elsäff.
Jnf . -Regt . Nr . 171, Ritscher, Böninger im 2. Bad . Drag . -Regt . Nr . 21,
Ernst v. Ernsthausen im Feldart .-Regt . Großherzog (1 . Bad .) Nr . 14,
Weyermann im 3 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 50.

B . Abschiedsbewilligungen .
Im aktiven Heere : Von ihrer Dienststellung auf ihr Gesuch ent¬

hoben : , die Oberstlts . z. D . : Meyer , Kommandeur des Landw .-Bs >
zirks I Bochum , mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des 6.
Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III . Nr . 114, Witt , zugeteilt dem
Generalkommando des 14 . Armeckorks, mit der Erlaubnis zum fer¬
neren Tragen der Uniform des Jnf .-Regts . Prinz Karl (4 . Großh.
Hess.) Nr . 118. Auf sein Gesuch mit seiner Pension zur Disp . gestellt :
v. Geyso , Oberst a. D . in Marburg, zuletzt Kommandeur des 2 . Ober-
Elsäff. Jnf . -Regts . Nr . 171 , mit der Erlaubnis zum ferneren Tragen
der Uniform des genannten Regts .

Spengler (Mosbach) Oberapotheker des Bcurlaubtenftandes ,
der Abschied bewilligt .

6 . Im Sanitätskorps .
Zum Regt . -Arzt ernannt unter Beförderung zum Oberstabsarzt :

der Stabs - und Bat .-Arzt : Dr . Hetsch, Stabsarzt und Hilfsreferent
bei der Mcdizinal -Abteil . des Kriegsministeriums , bei dem 5 . Bad .
Feldart .-Regt . Nr . 76 . Zum Stabsarzt befördert : der Oberarzt : Dr .
Brückner beim 1 . Bad . Leib -Drag .-Regt . Nr . 20, unter Versetzung zur
Kaiser Wilhelms -Akademie für das militärärztliche Bildungswesen .
Versetzt: der Gen .-Oberarzt : Dr . Siemon des Kür .-Regts . von Driesen
(WeMl .) Nr . 4, zum 8 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 169 : der Oberarzt : Dr .
Decker beim 4 . Bad . Feldart . -Regt . Nr . 66, zum Magdeburg . Train -
Bat . Nr . 4. Der Abschied mit der gesetzlichen Pension und der Er¬
laubnis zum Tragen ihrer bisherigen Uniform bewilligt : den Ober¬
stabs - und Regts . -Aerztcn : Dr . Erünert des 8 . Bad . Jnf .-Regts .
Nr . 169 , unter Verleihung des Charakters Gen .-Oberarzt , Dr . Rahnke
des 5. Bad . Feldart .-Regts . Nr . 76.

D . Im Veteriniirkorps .
Im Beurlaubtenstande : Zum Stabsveterinär befördert : der Ober¬

veterinär der Landw . 1 . Aufgebots : Dr . Männer (Karlsruhe ) . Zum
Oberoeterinär befördert : der Veterinär der Ref. : Hotter (Freiburg ) .
Der Abschied bewilligt : dem Stabsveterinär der Landw . 1. Aufgebots :
Heger (Freiburg ) .

Kadifche Chronik.
X Bruchsal, 24 . Mai . Im neuesten amtlichen Anzeige¬

blatt der Erzdiözese ist die Stadtpfarrei Bruchsal zur Be¬
werbung ausgeschrieben. Die Bewerber haben ihre Gesuche an
den Herrn Erzbischof zu richten.

Hasrfche Presse .
$ Mannheim , 23 . Mai . Der Privatmann M . Eschert und

seine Ehefrau feiern diesen Samstag das Fest der goldenen
Hochzeit . An dem gleichen Tage kann das Ehepaar gemein¬
schaftlich seinen Geburtstag begehen ; beide find am 27 . April
1835 geboren.

I . Mannheim , 24. Mai . Der Fuhrmann einer hiesigen
Kohlenhandlung übergab gestern in Ludwigshafen einem

jungen Mann seinen Wagen mit Kohle« , um diesen zu beauf¬
sichtigen . solange der Fuhrmann auf dem Eewerbegericht zu
tun habe . Als er zurückkam, war der Wagen verschwunden,
man stlnd ihn abends an einem entlegenen Ort völlig leer
vor . Der junge Mann hat die Kohlen verkauft und ist mit
dem Geld verschwunden. Er konnte noch nicht ermittelt
werden . .

l . Ilvesheim (A . Mannheim ) . 24 . Mai . Der Burgeraus¬
schuß beschäftigte sich in seiner gestrigen Bürgerausschußsitzung
u. a . mit der Erstellung eines Wasserwerks. Man einigte sich
dahin , ein Wasserwerk ohne Wasserturm mit automatischem
Pumpwerk eventuell erstellen zu lassen . Zuerst soll aber eine
derartige Anlage im Elsaß besichtigt werden .

X Heidelberg. 23 . Mai . Die „Heidelberger Woche " , die im letzten
Jahre eine große Anziehungskraft ausübte , wird in diesem Jahre nicht
an Pfingsten , sondern in der Woche vom 30 . Juni bis 7. Juli statt¬
finden . Vorgesehen find an den beiden die Woche beginnenden und

beschließenden Sonntagen je eine Schloßbeleuchtung, am ersten Sonn¬

tag Regatten auf dem Neckar und sportliche Wettkämpfe der Turner¬
schaft , der Sportvereine und des Militärs , für Montag eine große
Pfadfinderübung aus Anlaß des Kongresses für Volks- und Jugend¬
spiele. Die Hauptveranstaltung bildet am Donnerstag , 4. Juli
(Amerikanertag ) , der Blumenbootkorso auf dem Neckar mit Reunion
in der Stadthalle . Weiter werden stattfinden ein Stadtgarten - und
ein Schloßfest , ein Eesellschaftsausflug nach Speyer und eine Burgen -
fahrt ins Neckartal. Als musikalische Veranstaltung wird für den
zweiten Sonntag ein Frühkonzert des Bachvereins angekündigt unter
der Leitung des Generalmusikdirektors Prof . Dr . Wolfrum . An
Pfingsten , und zwar an Pfingstdienstag , wird lediglich eine Schloß-
beleuchtung stattfinden , die um 9% Uhr beginnt .

() Sachsenflur (A . Boxberg) , 23 . Mai . Am 9 . Juni findet
hier die feierliche Enthüllung des Kriegerdenkmals statt .

Bödigheim (A . Buchen) . 23. Mai . Am 26 . d . Mts . find
es 50 Jahre , daß der hiesige israelitische Lehrer Fleischman«
im Dienste der badischen Landessynagoge steht, davon entfallen
6 Jahre auf Leutershausen (A . Weinheim ) , 13 Jahre auf
Krautheim (A. Boxberg) und 30 Jahre auf Bödigheim mit
Filiale Eberstadt .

) : ( Wittighausen (A. Tauberbischofsheim) , 23. Mai . Bei
einem Waldfest kam es zwischen Burschen aus Schönfeld und
einem Steinbruchpalier aus Krensheim zu einem Wortwechsel
und Streitigkeiten . Der Palier wurde so geprügelt , daß er
lange bewußtlos liegen blieb .

8 . Bühlertal (A. Bühl ), 24. Mai . Man schreibt uns : Bei dem
am 19. Mai hier veranstalteten Wettgesang des Männergesangvereins
„Eintracht " wurden folgende Preise errungen : Landklaffe I : Eintracht
Köndringen 114 Punkte , Ia . nebst Ehrenpreis ; Eintracht Elchesheim
126 Punkte . Ib . nebst Ehrenpreis ; Eintracht Hohenwarth 135 Punkte ,
Ic . nebst Ehrenpreis ; Freundschaft Steinmauern 136 Punkte , Id , nebst
Ehrenpreis : Männergesangverein Appenweier 140 Punkte , Ha . ;
Männergesangverein Eintracht Windschläg 153 Punkte , Ilb . Land¬
klaffe II : Männergesangverein Muggensturm 98 Punkt «, In . nebst
Ehrenpreis : Harmonie Oberweier b. Lahr 108 Punkte , It >. nebst Ehren¬
preis : Sängerbund Bauschlott 110 Punkte , Io . nebst Ehrenpreis ;
Liederkranz Mühlhausen b. Pforzheim 111 Punkte , 7* . nebst Ehren¬
preis ; Edelweiß Bruchhausen 116 Punkte , le . nebst Ehrenpreis ; Ein¬
tracht Untergrombach 118 Punkte , II . nebst Ehrenpreis ; Pburg Neu¬
weier 120 Punkte , Ix . nebst Ehrenpreis ; Konkordia Haueneberstein
122 Punkte , Ib nebst Ehrenpreis ; Konkordia Michelbach 125 Punkte
Ha . ; Liedeckranz Welsch-Neureuth 146 Punkte Ilb . Landklaffe III :
Sängerbund Blankenloch 94 Punkte , Ia . nebst Ehrenpreis ; Liederkranz
Seelbach 98 Punkte , Ib . nebst Ehrenpreis ; Konkordia Schöllbronn 108
Punkte le . nebst Ehrenpreis ; Fremersberg Sinzheim 118 Punkte Ha .
Stadklaffe I : Fidelia Karlsruhe 97 Punkte , Ia nebst Ehrenpreis ;
Männergesangverein Oosscheuern 97 Punkte Ia . nebst Ehrenpreis ;
Sängerbund Michelbach 98 Punkte , Ib . nebst Ehrenpreis ; Sängerverein
Gernsbach 107 Punkte , Ic . nebst Ehrenpreis ; Eintracht Offenburg
114 Punkte , Ick. nebst Ehrenpreis ; Eintracht Renchen 115 Punkte , Ila .
Stadtklaffe H : Freundschaft EttlingeOM Punkte , Ia . nebst Ehrenpreis
S . Kgl . Hoh. des Eroßherzogs ; Sängerbund Kehl 89 Punkte , Ib . nebst
Ehrenpreis ; Liederkranz Ellmendingen 89 Punkte , Ib . nebst
Ehrenpreis .

Bräunlingen (A. Donaueschingen) , 24 . Mai . Gestern
abend vergnügten sich einige Kinder auf dem Schulhaus¬
neubau mit Spielen . Dabei fiel der 13jährige Sohn des
Landwirts Ferdinand Dold rücklings vom zweiten in den
ersten Stock auf einen Zementboden . Mit lebensgefährliche «
Verletzungen wurde er in das hiesige Krankenhaus gebracht.

O Mappach (21. Lörrach) , 24. Mai . Während des Pfingst¬
festes feiert der hiesige Gesangverein das Fest seiner Fahnen¬
weihe , für das umfassende Vorbereitungen getroffen sind . Ins¬
gesamt haben sich 18 Gesangvereine zur Teilnahme an dem
Feste angemeldet , davon gehören 14 Vereine dem Obermark¬
gräfler Sängerbünde an , die vier anderen Vereine zählen nicht
zum Eau . Die Vereine der näheren Umgebung werden alle
vollzählig erscheinen .

A Säckingen, 24 . Mai . Der Reichsverbanb alt -katholischer Jung -
mannschasten hält an den Psingsttagen hier seine 4. Hauptversammlung
ab, zu der Vertreter sämtlicher Jungmannfchasten Deutschlands er¬
scheinen . Aus der Tagesordnung sind besonders zu nennen : Wahl des
neuen Vororts , Verbandsorgan „Wach auf "

, Allmaterial , Bücherei,
Preßhauptftelle . Die Verhandlungen werden in der Aula des hiesigen
städt . Schulhauses abgehalten .

=4= Mcßkirch, 23 . Mai . 37 Schüler der landwirtschaftlichen
Hochschule in Weihenstephan bei München befinden sich zur Zeit
auf einer Studienreise durch Oberbaden . Gestern weilten die
Gäste hier in Meßkirch , um einige landwirtschaftliche Betriebs
zu besichtigen .

© Konstanz, 23. Mai . Hier tagen heute und morgen der
Papier -Jndustrie -Berein , die Bereinigung für die Zollfreien
der Papier verarbeitenden Industrie und des Papisrhandsls
und ferner der Verein deutscher Buntpapierfabrikanten . Die

nebenherlaufendcn gesellschaftlichen Veranstaltungen Wiche «
am Samstag mit einem Ausflug nach dem RheiiHall .

$ uv Do«a»tverficker«r»s .
= Stuttgart , 24 . Mai . In der Zweite « Kammer wurde

heute von der fortschrittlichen Volkspartei folgende Anfrage
gestellt : „Ist die Königliche Staatsregiernng bereit , darüber
Auskunft zu geben, wie weit in der Donauversickerungsfrage
die Verhandlungen mit der badische« Regierung gediehe« sind,
insbesondere ob zu erwarten ist, daß die badische Regierung
die Zuleitung von Donauwasser auf württembergisches Ge¬
biet in einer Menge , die zur Beseitigung der bestehende« Mitz-

stände ausreicht , bewillige « wird und ob eventuell die König¬
liche Staatsregierung entschlossen ist, die Entscheidung des
Bundesrates anzurufen , wen« nicht in Bälde eine Einigung
erzielt wird ?"

Gerichtszeitung.
1. Mannheim , 23. Mai . Die im Herbst v. Js . und Anfang

dieses Jahres begangenen großen Mehldiebstähle durch die bei
einem hiesigen Fuhrgeschäft bedienstet gewesenen Fuhrleute
Jakob Hilbert . Johann Rosenberger . Karl Krauß . Franz Hen«.
Lambert Hnnd . Georg Wolf . Ludwig Wagner und Heinrich
Heim bildeten heute vor der Straflammer den Eegenstand der
Anklage. Bäckermeister Mauer erhielt als Hehler von allen
die höchste Strafe mit 10 Monaten Gefängnis , die Stehler
Hen« wurden zu 9, Hilbert zu 7 Monaten , die übrigen Ange¬
klagten zu 3 Monate « bis herunter zu 3 Wochen Gefängnis
verurteilt .

* Offenburg , 23 . Mai . Bor der hiesigen Straflammer
hatten sich gestern die beiden Einbrecher Bögele und Wirth zu
verantworten , die seinerzeit in die Wohnung des Vorstandes
der Reichsbankfiliale in Bühl eindrangen , um zu stehlen und
als sie dabei von dem Bankvorstand ertappt wurden , diesen
tätlich angriffen . Der Gerichtshof erkannte gegen Wirth auf
2 Jahre Zuchthaus , 5 Jahre Ehrverlust und Stellung unter

Polizeiaufsicht und gegen Bögele auf 8 Monate Gefängnis .

Das Müllheimer Eisenbah«i»i»gr« ck vor Gericht .
)( Freiburg . 24 . Mai . (Tel .) In der heutigen Bormit -

tagsverhandlung im Platten -Prozetz sagte der Student Sei «

sert -Dresden aus , er sei mit dem Zug oft von Basel nach
Freiburg gefahren , am llnglückstage sei aber der Zug derart
geeilt , daß er die Notbremse ziehen wollte ; doch habe er sich
von einem Freunde davon abhalten lassen , der meinte , das
würde ihm eine schöne Stange Geld kosten . — Miinnle gibt
auf Befragen zu, zwar nicht über die Handhabung der Bremse
unterrichtet worden zu sein, aber gewußt zu haben , wie man
sie ziehe. Am Ilnglückstag die Notbremse zu ziehen, habe er
Bedenken gehabt , denn er habe ein Zerreißen des Zuges ,
sowie Strafe gefürchtet. Der Staatsanwalt wirst die Frage
auf , ob die Heizer für das Ziehen der Notbremse nicht eine
bessere Bezeichnung anwenden , worauf Maennle erwidert :
Wir nennen das auf Mord stellen. Der Staatsanwalt be¬
kundet hierzu , daß Maennle auch bei feiner ersten Verneh¬
mung angegeben habe , auf Mord gestellt zu haben . Rechts¬
anwalt Frühauf bemerkt, Maennle werde wohl das Gefühl
des Soldaten vor dem ersten Schuß gehabt , sich also die schwe¬
ren Folgen ausgemalt zu haben . Auf Befragen gibt Maennle
denn auch zu , sich vor den Folgen des Ziehens der Notbremse,
vor dem Lokomotivführer und den Behörden geängstigt zu
haben.

Spielplan des Großh . Hoftheaters Karlsruhe .
In Karlsruhe .

Samstag , 25 . Mai . A . 62 . Der Geizige, Lustspiel in 5 Akten
v. Moliere . Zum erstenmal : Die Heirat wider Wille «, Komödie
in 1 Akt von Moliere , bearbeitet von Hugo v. Hofmanns¬
thal . 7 bis nach 7410 Uhr.

Sonntag , 26 . Mai . B . 62 . Die Räuber , Trauerspiel in 5 A . von
Schiller . 6 bis gegen 1410 Uhr.

Pfingstmontag . 27 . Mai . 35 . Vorst, auß . Ab . Die Meistersinger
von Nürnberg in 3 A . v . Rich . Wagner . 146 bis nach 1411 Uhr .

Dienstag , 28 . Mai . A. 63 . Orpheus in der Unterwelt » burleske
Oper in 2 A . (4 Bildern ) v . Offenbach . 148—1411 Uhr.

Donnerstag , 30. Mai . L . 63 . Aleffandro Stradella , romantische
Oper mit Tänzen in 3 Akten von F l o t o w . 148 bis 1410 Uhr .

Freitag , 31 . Mai . A. 64 . Madame Butterfly , Tragödie einer
Japanerin in 3 Akten von Puccini . 148 bis 10 Uhr .

Samstag , 1 . Juni . C . 64 . Paracelsus , Bersspiel in 1 Akt von
Artur Schnitzler . Liebelei . Schuspiel in 3 Akten von Artur
Schnitzler . 148 bi - 1411 Uhr .

Sonntag , 2. Juni . A. 65 . Der Rosenkavalier , Komödie für
Musik in 3 Akten von Richard Strauß . 147 bis gegen 10 Uhr .

Montag , 3 . Juni . 36 . Vorstellung außer Abonnement . Zum
Besten der Hoftheaterpensionsanstalt . Zum erstenmal : Charleys
Tante , Schwank in 3 Akten von Brandon Thomas ,

In Baden - Baden .
Mittwoch , 29 . Mai . 35. Abonnementsvorstellung . Der Geizig«,

Lustspiel in 3 Akten von Moliere . Zum erstenmal : Die Heirat
wider Willen , Komödie in 1 Akt von Moliere , bearbeitet von
Hugo v . Hofmannsthal . 7 bis nach 1410 Uhr .
■" " "l" . 1 " == ^ . >

Telegraphische Schiffsnachrichte«.
Mitgeteilt d . Generavrertr . Fr . Kern . Karlsruhe . Karlsriedrichstr . 22:

SlorddeutscherLloyd. Angekommen am Donnerstag : „Crefeld" in
Bremerhaven , „Zieten " in Bremerhaven , „Lützow " in Antwerpen ; am
Mittwoch : „Brandenburg " in Baltimore ; am Donnerstag : „König
Albert in Neapel" ; am Freitag : „Derfflinger " in Singapore , „Han¬
nover " in Bremerhaven . Passiert am Donnerstag : „Prinzeß Irene "
Gibraltar , „Bülow " Hiogo, „Rhein " Borkum Riff . Abgegangen am
Donnerstag : „Roon " von Neapel , „Barbarossa " von Newyork ; am
Freitag : „Tiberius " von Antwerpen .

„Red Star Linie "-Antwerpen . Der Postdampfer „Kraonland "
oer „Red Star Linie " in Antwerpen , ist laut Telegramm am 21 .
Mai wohlbehalten in Newyork angckommen.

Sollten Sic die durch Deutsches Reichspatent geschützte Ray-Seife noch nicht probiert haben,
dann empfehlen wir Ihnen dringend einen Versuch. Ray-Seife wird Ihnen unentbehrlichwerden, weil
sie infolge ihres grossen Gehaltes an frischem Hühnerei eine eminent wohltätige Wirkung auf die
Haut ausübt. Eine Waschung mit Ray -Seife bereitet durch die eigenartigeKonsistenz und wunderbare
Weichheit des Schaumes ein ganz besonderes Wohlbehagen. Preis pro Stück 50 Pf. Ueberall käuflich.
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Aus den Gemeindeverwaltungen.
r Mingolsheim (A. Bruchsal ) , 23. Mai . Das Gejanttergeb-

nis der hiesigen Bürgerausschutzwahlen ist folgendes : gewählt
sind 33 Angehörige der vereinigten Bürgerpartei «nd 27 der
Zentrumspartei. Abgegeben wurden insgesamt 235 Stimmen
für die erstere und 192 Stimmen für die letztere Partei .

bc. Walldorf (A. Wiesloch) , 23. Mai . Bei den Burger¬
ausschutzwahlen wurden in allen 3 Klassen gewählt 25 Kan¬
didaten der Freien Bürgervereinigung, 23 Kandidaten der
Fortschrittlichen BolkSpartei und 12 Kandidaten der Zea-
trumspartei.

() Mannheim , 24 . Mai . Man schreibt uns : Zn den um¬
liegenden Gemeinden Mannheim scheint auf einmal die „Ein¬
gemeindungswut" ausgebrochen zu fein. Rach Rheinau uud
Sandhofe« hat jetzt auch die Gemeinde Ilvesheim Neigung,
nach Mannheim eingemeindet zu werden. I » der gärigen
Zlvesheimer Bürgerausschutzsttzung sprachen sich eiuige Bür-
gerausschußmitglieder dafür aus und gaben der lleberzeugung
Ausdruck, daß sicher der gesamte Burgerausschuß dafür ein-
treten würde . Mannheim wird hierzu vorerst aber wenig.
Neigung haben , da die Stadtverwaltung mit den beiden zw
Zanuar 1913 erfolgenden Eingemeindungen von Rhein und
Sandhofen vor große Aufgaben gestellt wird und Verpflich¬
tungen von weittragender finanzieller Bedeutung übernom¬
men hat.

Schweigern (A . Borxberg) , 23. Mai . Unsere Wasier-
leitung ist nun fertiggestellt und wurde dem Betriebe über¬
geben . Sie funktioniert sehr gut.

nc . Muggensturm (A. Rastatt) , 23. Mai . Die Bürgeraus -
schußwahlen hatten hier de« Sturz der alten Zentrumsmehr¬
heit zum Ergebnis. Es wurden gewählt in der dritte« Klasse
6 Zentrum und 14 Sozialdemokraten und in der ersten Klaffe
8 Liberale und 12 Zentrum. Während der alte Bätgeraus »
schuß mit 40 Zentrumsleuten und 18 Sozialdemokraten besetzt
war, find im neuen Ausschuß nur noch 28 Zentrum, dagegen
24 Sozialdemokraten und 8 Liberale.

CH Hauingen (A. Lörrach) , 24. Mai . Heute findet Mer
Bürgermeisterwahl statt , für die drei Kandidaten vorgeschlagen
sind, und zwar der seitherige Bürgermeister Lenz, Eemeinderat
Rubin und Polizeidiener Lenz. Die Zahl der wahlberechtigten
Bürger beläuft sich auf 270 . Der Wahl wird seitens der Ein¬
wohnerschaft reges Jntereffe entgegengebracht . Die mannig¬
fachen wichtigen Aufgaben, die in nächster Zeit hier der Lösung
harren, werden mitbestimmend für die Wahl werden. Beson¬
deres Interesse wird die Lösung der bedeutsamen Schukfrage
in Anspruch nehmen . Auch die immer schärfer hervortretend«
Frage der Eingemeindung Hauingens nach Brombach beginirt
allgemein beunruhigend zu wirken . Während die arbeitenden
Klaffen für die Eingemeindung find, wollen die alteingesessenen
Burger davon nichts wissen .

A Säckingen , 23 . Mai . Bei der hentigen WaM der ersten
Klaffe für den Bürgerausfchnß erhielte« bei dem Wahlgang
auf drei Jahre das Zentrum 4 und die Liberalen 6 Sitze, bei
dem Wahlgang auf 6 Jahre das Zentrum 5 und die Liberalen
ebenfalls S Sitze. Der gesamte Bürgerausschuß setzt sich nun¬
mehr zusammen auf 28 Liberalen und 33 Zentrumsleuten .

# Steißlingen (A. Stockach ) , 23 Mai . Die » Lrgeraus-
fchntzwahlen endeten hier in allen drei Klassen mit einem Er¬
folg der Nationalliberalen . Es wurden gewählt 21 Rational¬
liberalen und 4 Zentrumsleute.

Sportfest -er Sportfreunde Karlsruhe.
# Karlsruhe , 24 . Mai . Die Sportfreunde , Verein für Bewegungs¬

spiele und Achletik, hielte « am letzten Sonntag auf dem Sportplatz des
Fußballklubs „Frankonia " ihr erstes lokales Sportfest ab . Die Ver -
anstaltung , die unter Aufsicht der deutschen Sportbchörde stand, hatte
sich, trotz des Fliegertages , eines starken Besuches zu erfreuen . Es
wurden interessante und spannende Wettkämpfe geboten , standen sich
doch Karlsruher Fußball -Verein . Phönix , Frankonia , Fußballklub
Beiertheim , Rüppurr , Sportfreunde . Athletengesellschaft Karlsruhe .
Arminia , Siegfried , Kraft - und Artistenklub usw. in ehrlichem Wett¬
kampf gegenüber . Die Veranstaltung der leichtathletischen Wett¬
kämpfe, die unter Lettung der Herren K . Plock und Stutz standen , be¬
gannen pünktlich um 2 Uhr , und ging das Programm ohne Pause und
ohne jede Störung von statte» . Das Ringen , unter Leitung des
Herrn Ditter , bildete den Schluß der Veranstaltung . Die um 8 Ahr
stattfindende Preis »erteilung hatte folgende Resultate : 58 Meter -
Lauf : 1. Jörk , K. F .-B . ; 2 . Volk, Phönix ; 3. Merkel , Sportfreunde .
Kugelstoßen : 1 . Morlock, Heim ., Grötzingen ; 2. Geifert , Artistenklub ;
3. Nothweiler , Sportfteunde . 100 Meter -Lauf sjun .) : 1. Jörg , K .F .-B . ;
2. Volk, Phönix ; 3. Merkel , Sportfteunde . Diskuswerfen : 1. Geifert ,
Artistenklub ; 2. Wolf , Sportfreunde ; 3 . Steinemamn , Fraillonia . 800
Meter -Laus : 1 . Blattner , Alemannia ; 2 . Gagel , Frankonia ; 3 . Heller,
Phönix . Schleuderball : 1. Rothweiler , Sportfreunde ; 2. Wolf , Sport -
fteuude ; 3. Jörk , K. F .-D. 10« Meter -Laus ssen.) : 1. Blattner , Ale¬
mannia ; 2. Jörg , K. F .-V. Steinftoße « : 1 . Morlock, Herm ., Grötzingen ;
2. Geifert , Arttstenklub . 1800 Meter -Lauf : 1. Albert , Frankonia ;
2. Merkte , K. F .-V. ; 3. Schwab, Frankonia . Dreisprung : 1. Steine¬
mann , Frankonia ; 2. Gagel , Frankonsir ; 3. Wolf , Sportfreunde . Drei »
kämpf: 1. Jörg , K. F .-V. ; 2. Steinemann , Frankonia ; 3 . Morlock,
Herm ., Grötzingen. 400 Meter -Stafette : 1 . Phönix ; 2. Frankonia .
Tauziehen : 1 . Sportfreunde ; 2. Frankonia . 150» Meter -Stafette :
1. K, B- V . ; 2 . Frankonia . Ringen : Federgewicht : 1 . Tritschler , Ar¬
min« ; Leichtgewicht: 1. Gagel , Athl .-Gesellschaft; Mittelgewicht :
1. Hoffmann , Sportfreunde .' Schwergewicht : 1. Kärcher. Athleten

vielen Beweise herzlicher Terlnahme an dem
Wers Brichste « eines liebe» Mann es, unseres liebener ’ Onkels und Schwagers
. ,

Ü *S Haller , Obsthändler

Gertrade Haller . Witwe , 8' 6pf « «
IaHer -

Danksagung .

MALZKAFFEE

TURMBBS
tXHDANOMAUnSBB

„Thiwmberg 1
Malzkaffee

. ‘* rwS»£ * sot ^äitigste Herstellung ,hochst ^ LrV ^ h .i
” fflb«rtrogenes Fabrikat ,

jedermann , besän¬ne« für Magen - und empfiettt

Darlacher TTlaiJ^brik,
G . m . b . H . i <u

’nr -A

< %

40°
1» Provision

Lx -LL/ 'SxWSen« a , Offerten unter B. S.
N cm Rndokf Nivffe . Berlru .” • « 37Wa.2L

[ whd unsere Wäsche , seit diese ipfij
< De. Gentnera Srifupatrar/ :

[„Schneekönig "
gewaschen wird.

OtElQ onfaicc, I^hrjk

Zabrikanwessn
mit Wohnung in Etüingen . neben dem Staatsbahnhof . günstig zu
verkaufen . Dasselbe ist mit ganz neuen Holzbearbeitungsmaschinen ,"hferdig . Deutzer Benzinmotor . Niederdruck-Dampsheisuug uud eigeneras- und Wasserversorgung eingerichtet. 7616

Interessenten erfahren näheres durch die
BadischeTreuhand GeMWafl m.b.Ä
Lelevbon 1828. Karlsruhe . Ervvrinaenstr. 3

AateasAoa»

TrägerMen
fep . Tritzer _zum Austragen ein. wöchent - ?

lrch einmal erscheinendenil- 5l
Zeitschrift gegen

Gebr . Mainzer Bettstelle m. Rost
billig zu - erkaufen . 2)17920

Zirkel 32, III . Stock.

niniipr tamim \
^ für . wöchentlich emmal er- ^

scheinende illustrierte Zeit -
schrrst gegen hohe Provision

^ ** Düerten unter
© V - anHaasenstefai h

VogI « r A . G ., Karls - Z« rnhe t.1 B ._ 8883 P «

iauftnatnt 1
| hervorragende Arbeitskraft ,

E
** bewahrter Organisator , ges.Alters Z3l2a
„ w *

5 einen seiner Befähiguuaeut -e sprechend . WrrkungskreS als
Ü lauf nt . Leiter (Büro ).

in der Lage. . ..Üch, sallsbres spat, gewünscht ^
n>x.£0 ' Jot»itonit . zu beteilig.Gefl. Angeb. » . H.143SG .mr Hamenstein St Vogler .A -G .. Freibnrg i. Brg .

lange Danie
Wchtper IS. Juni evtl.l . Juli
SteÜung als Emüfauas -dame bei Arzt oder Photo¬graph . Off. unt . A. 627 au

aasenstem L Vogler . A.G.tannhenn . 8SS6a
P p V f a Ir 4 a

| Stenotypistin , auch mit
I Kassenwesen vertraut sucht* Stellung per 16. Juni evtl.
> 1 . Juli . Off. u . Z . 626an

Haasenftei « St Vogler . A.G.
! Mannhein ». 3963a

Stellen -Angebote
Avshttss-

Kellneriunes
einfache und bessere

. gesackt
f. jeweils Sonntags

Stabt. Arbeitsamt
2.2 (weibl. Arbeitsnachweis). 8361

m .

Kinderliegwagerr . gut erhallen ,
billig m verkaufen . Zu erfragen

18167 Kavellenftr . W. pari .

ttt in Stenogr. u. Mas,
cift. auch zu teilweise selbst
ndiger KorrespouLenẑ be- \
sigt, per l . JuÜ nach f

I bnra neinmt
Angebote mit ZeuguiSab- >

, schriften und GehaUSanspruch
unter Rr . 4006a an die Eppe-

! diticm der . Bad . Presse' erbet. I

Zum sosortitze« Eintritt wird
ein durchaus , tuchtiger, nüchterner
und zuverlässiger Heizer, gekernter
Schlosser, der in der Bedienung
und Wart ung von grösseren Heitz-
darnpf-Lokomobilen genügend &>
fahrung besitzt . Mfucht . Unverhei¬
ratet e Reflektanten mit genügend-
langer Praxis , die die nötig fal¬lenden Neparwlureu selbständig n.
emwcmdfrei auszuführeu sin ,Stande sind , wollen sich unter Iln-
gabe der Lohuarrspruche uud ehe¬
stem Eintrittstermin melden andie Betriebsleitung des Generak-
Jseubart -Offizier -Erhodwgshei «

Kohlbergfelken. Post Obertal , brr-
^ . Bühl (Badens.
I . A . : F au lh a b er . 3R2a

- Hausdiener mit Zeugnissen1 , sinoet Stelle in Badeort .
Ul Mädchen » das kochen kann.
. , Servlersränlei ». Saaltochtersuche« Stelle « durch KaroimeKwst , Waldstrasse 2»» 2. St ., ge¬werbsmässige Stellend ermittierin .

Plahverkreker
wöch bei hoher Provision von erster Firma der Beleuchtungsb
zum Besuch von Fabriken und Geschäftsleuten gesucht. Guter VerdienstRedegewandte Herren wollen sich melden snd Chiffre V. 4400 anHaasenstein & Vojgler A.-IJ . Stuttgart . E3a21

Jteine Konkurrenz?
Der

fltrte Sache!

AlleinBertrieb
eines patentierten Massen - Bedarfs - Artikels soll fürKarlsruhe eveut. größeren Bezirk vergeben werden.

ES handell 1. um eine Sache von großer wirtschaft¬
licher Bedeutung » welche einem dringend . Bedürfnis abhilftu. mit Freuden von jeder Familie u . von jedem Herrn gernegekauft wirb ; 3. ton eine konkurrenzlose , gute Dache,welche im In - und Ausland patentiert ist und einen

Berbiewst vn » 300 — 400 %
abwirft und in den Händen eines arbeitsfreudigen Herrnein bedeutendes Einkommen sichert, umsomehr als auch das
alleinige Herftellrmgsrecht erworben werden kann. Branche¬
kenntnisse u . besondere Geschäftsräume si«d nichterforderl .Als Reflektanten kommen nur Herren in Betracht, welche
nachweisbar über 1—2000 Mk. Barmittel verfügen.

Aitsknnft erteilt unser Vertreter Herr Stumpf , der
am Samstag » Montag « . Dienstag von 8—12 und von3—6 Uhr im Hotel alle Post zu sprechen ist . 4010a

Sttjitalftäftiflen Hem,
der Erfahrung hat im Treffen von Arrangements , gesucht von alterangesehener Firma . Anerbieten auszugeben unter A. Z. 133 Dar -lach postlagernd .

auf l>Jani et« . .
. . braves Mädchen ,Küche u . Hausarbeit . BL

M. Waid -fitenlein ,
9 » 2. St .

Umere Mmm
MfrWtigut ^ im ^ _

perfekte

Wafchsta«,
Sanatorium Schönberg

b. Wilddad .

8ke» 6 n -6ksuetze .
Fräulein

-W I . all , Kenntnisse in Büroarb .
Stenogr . u. Masihrneufchrb ., f»d)t
Stellung auf 1. Füll . Off. unter
Nr. B18311an die Sxped der . Bad .
Presse"

._

L«0« tsmAtelvr <mche
In frequenter Sorte. NAe SÄ »

wkasvlock. Kotierst rosse.

nebst Wohnmm per 1 . Oktober
evtl , früher gesucht . Hausbaus
nicht ausaefcksiosse«.Offerten mit Preisangabe unt .
S. G. 3885 a« Rudolf Moste.
Karlsruhe i . B. 4018a

Zum 1. Juni wird dou junger
Dame ein fcmbereS Wohn - und
Schlafzimurer gesucht. Offerten
mit äußerster Preisangabe unter
Rr . B181S4 au die Exped . der
^ Sad. Presse^ ,

Vermietungen .
WchlWAlmmet .

Kaitersiraste 19» » , fStock » ist
eine schöne 6 Znnmerwohnnng
mit Zubehör per 1 . Juli z« ver¬
mieten . Dieselbe eignet sich vor¬
züglich , für Vermietzwecke , da
^
Nüheres

"
brim

^
Ha^ ^ immtunr «

3 . Stock» daselbst ._ 7865
Schöne geräumige 3 Zimmer -

wohmnrg im 2 . Steck sofort oder
später zu vermieten . B18208

Näheres Ublandstr . 8 .
Wmen Versetz , ist Waldstr . 29 ,

Colosseum gegenüber , freundliche
3 Zmunerwohnnng * . Zubehör
Mansarden ), aus 1 . Jwü an kleine
Familie audmAo. zu verm . B18309
Näheres im 2. Stock zu erfrag .
Schöne 2 Zimmerwohmmg öei>

setzungshalber aus 1. Juli zu ver¬
mieten. Näheres W8012 .3.3

Lnflenstr . 56 , 2. St . L
Geräumige Wohnung 1

2 Kammern , 4. St ^ auf 1 ,
vermieten.

NA . « hla «dsiratze 8 , ll , l.

immer
« li ga

8307

Beksortstraße 7 ist eine sehr schöne
it-ünszimmerwohnung mit Balk .,Beranda , 2 Trepp , hoch, aus 1 .
Juli zu vermiet . Näheres bei
Fr . Frey . BmchoiMr. 38. 6258

Erbprinzenstr . 8, im Seitenbau , 2
kleine Zimmer nebst Vorraum , mit
Wasserleitung u . Kochgasgelegen¬
hell versehen, aus 1. Juli oder 1 .
August zu vermieten . Näheres
ebenda im Büro im Hof. 8863.2.1

Waldhorntzraße 21 ist wegen Weg¬
zugs des Mieters für sofort oder
spat, eine schöne 3 Zimmer -Bal -
tonwohnung z. verm . B18214 .5.1

B18186L.1

MT500Mk . netto ln8Tagen ‘9 |bette unser Weinverk . in Brandenburg durch den sensationellstenArtikel der Gegenw . Einkauf 80 Pfg ., Verk. I .OOMk. Weitere glanz.Erfolge werte nachgew. Auch Vorzug!- als Nebenbesch , aeeign. D«e
nochfreien In -u. Auslandsbezirke sind sof . zu vergeben Streuareelle
Sache, paff, für jederm . Kapit . unnötig . Grosse Rekl. auf uns. Lösten .Sof. gross. Ümsirtz, u. gut. Verdienst AuA.grat. ManschreibePostkarte

„ Strebsam lOO “ , Panbe & <si»., Köln a. Rhein .au 4013a

Schön möbliertes Zimmer sof.
oder später zu vermieten . 8318210“ " en bis 5 Uhr .

iktoriastr . 8» 2. Stock. .
Anzuse^ n

Schön Möbliertes Zimmer ist
sofort oder 1 . Juni zu vermie --
ten . B18206.

Subekstratze 12, 3. Stock, l.
llhiandstratze 12 ist im I . Stock
einfach rnöbl . Zimmer an Herrn
od. Fräulein sofort zu vermiet
Zu « frag , im Laden . B18006

MetzkllMäeiikll.
Auf sofort wird , ein tüchlrges .

wandert ist (Geschirrwafchen aus¬
geschlossen) gef a cht.

LAeres

Beiertheimer -Allee 36 ,
kammer. Badezimmer.
Waschküche und TrockenL

Die Wohnung v»rd
und automatischer Tre
10—12 uud 8—6 Ahr.

von 9 Zimmern » Küche mit Speise -
immer, Kammer nebst Anteil anr» Oktober m vermieten,ne« herg«r,chtet und ist mit elektr . Licht

mg versehen. Ern zusehen von^ im Bureau
88823.1
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Aufruf und Bitte !
Am 16. und 17. Juni gedenkt der Badische Hauptverein der

Gussav -A-olf-Ltiftung
sein Iah res fest in Karlsruhe zu feiern . Mit Freuden heißt ihnunsere Gemeinde willkommen. Es sei ihr aber auch eine Ehrenpflicht
lern Fest würdig zu gestalten .

'

Evangelische!
Der Gustav-Adolf-Verein ist eines der wenigen evangelischen' Werke, an denen Alle, ohne jeden Unterschied der kirchlichen

Richtung , sich beteiligen . Dem Eustav -Adolf-Berein in seinerfriedliebenden , nur bauenden Tätigkeit danken es viele , viele
-Tausende von unsern Elaobensbrudern , wenn sie in den katho -
. lischen Ländern oder Gegenden sich zur Pflege ihres Elaubens -lebens zusammenschließen und sich und ihre Kinder der evangelische»' Kirche erhalten können. Es wäre von uns nicht zu. verantworten ,wenn wir an diesem notwendigen und gottgesegneten Werke nicktmnarbeiteten !

Protestanten !
Es handelt sich bei dem Euftav -Adolf-Werke um nichts Ee-

mngeres , als um die Erhaltung protestantischerEerstes - und -Gewissensfreiheit und vielfach auch um
*** J £ r Jl aItun0 ^̂ ent ^ er . äit und deutscher Kultur** de» Punkten , wo der Protestantismus noch erhalten ist oder Fuß
gefaßt hat , aber um feine Existenz ringen muß.

Gemeinde Karlsruhe !
ltets Sitte gewesen, daß bei den Eustav -Adolf-Festen die

«Mtstadt dem Vereine eine
Spende

uberrerchte. Auch in kleineren badischen Orten wurden dabei P-4,3
mehrere tausend Mark zusammengebracht. Unsere G- »einde
wird sich nicht von ihnen beschämen lassen wollen . SBr* stch nicht
vor dem katholischen Teil unserer hiesigen Bevö^ rung schämen
wolle» ! Unsere kirchliche Vertretung hat beschloß" , die Sammlung
in die Hand zu nehmen. Wir bitten um ein- freudige und reichliche
Beisteuer zu diesem schönen Werk ! «vttes Segen wird darauf
ruhen ! lleber de« geplanten Verlauf des Festes folgt noch
Mitteilung . 8814

Der evaug. Krrchenge «emderat.
Die evang. Pfarrämter .

Der Gustav-Adolf -Zweigverein.
Der Guftao-Adolf -Frauemrerein .

Zerren

j

Eintrachtsaal
Bl » fnel . Montag , «len 37 . er ., allabendlich Uhr

Sfnsations -ErfolR des Ensembles vom
Königlichen Belvedere , Dresden

üb heute neues Programm .
wnd

„ So leben wir *4.
Aktuelle Berne von Dr. Richard Hirsch 6796

der hervorragende vollständig neue
»Bunte Teil “ . - ■— — — —

1. Vorspiel. — 2. Bild : Beim Modeschneider Poiret (Neu !) — 3. Bild :
Aufgeklärte Jagend (Neu !) — 4. Bild : Ihr holden Frauen (Neu !) —
5. Bild : Der Herrenreiter (Neu !) — 6. Bild : Die Soldatenbraut ; —
7. Bild : Rococo (Neu !) — 8. Bild : Tangoargentin (Neu !) — 9. Bild :
Beim Rosenkavaiier ; — MX Bild : Fussbattsport ; — 11 . B3d : Die schöne

Helena (Parodie ), Neu !
Numerierter Sperrsitz M. 3.- -. L Parkett numeriert M. 2.—, IL Parkett
numeriert M. 1ÜO, Saalptatz unnumeriert M . l .— im Vorverkauf in . der
MusikaBefihandlung Franz Tafel , Kaiserstraße und bei E . Best, Zigarren¬

handlung neben Eintrachtsaal.

Nach Amerika
nach Ganada
über Havre —Quebec

Algerien,Tunis
über Marseille mit der

CompagnieG6n £raleTraiisatIantiqiie
Schnelldampfer mit neuesten Einrichtungen.

Kabinen von 2 und 4 Betten für Passagiere UI. Klasse .
Vorzügliche Verpflegung , Wein einbegriffen , in allen Klassen .

Ausgabe von Schiffbillets durch :
C . HLochersperger , Bevollmächtigter für Deutschland ,

in Strassburs : 1. Eis . , Magazinstrasse 6 , 1824a
in Karlsruher J . kratzeris Möbelspedition und

Carl Morlock , Beiaeburean .

Klaoiersümmen
ft-i- Reparaturen

anFlügeln, Pianinos u. fjarmomums
werden trat ganz besonderer Sorgfalt
zts mäßigen preisen ausgefüijrt.

Ludwig Sdjipeisgut
vofilchsANt, 4 Erbprinzenstrsße 4.

empfehlen

BssiisäeOraps, Eis-Drops, Fftfierminz-Drops
BioontO 'SMilodt, bittere Scbokolade.

Firma Berthold
Inh . Geschw . Eckart 8b

Karl -Frledrlchstrasse 19 .

charakterisieren sich durch geschmackvolle Krawatten,
elegante Oberhemden , gut passende Kragen etc.

Erstklassige Auswahl
der neuen Sommer - Mode für den guten Geschmack

bei 8856

Rud . Hugo Dietrich
Kaiserstrasse 179a , Ecke Herrenstrasse .

Wer bei Entkräftung ,Nerven-
schwäche

und Abgespanntheit eines Kräfti -
aungsmittels bedarf , kannnichtsbes¬
seres tun , als Altbuchhorster
Marksprudel Starkquelle
trinken . Dieses ausgezeichneteHeil-
waffer enthält in leichtverdaulicher,
äußerst bekömmlicher Form alle
wertvollen u .kräftigenden Nähr - u.
Mineralsalze , die der geschwächte
Körper zu seiner Wiederauffrischung
bedarf, dabei ist es von prickelndem
Wohlgeschmack. Von zcchlr. Profes¬
soren u . Aerzten gtänzo . begutachtet.
Fl . 95 Pf . In Karlsruhe : in der

lack : A Peter .

7,
Otto

rrenstc . 26128 ;
trantz ; in Dur »

Ueblenöeruck !

verhindern
impr . Holzfilz
Nachttisch -
Einlagen
ges . gesch

Stück 20 Pfg
« mR n Mn .

Vedtriqa Rridriet
CheBLFlink Ettij-

M» (Wirft.) f

Apoth . Paul Schmidt ’»

Wildlingen Tee
bei Blasen - u . Nierenleiden ä 1 .25 Jt
in allen Apotheken . 2400a
Dep . Internationale Apotheke .

•M Sfiff
F Wasche

JSS ^ Sß ^ AlleÄrtikelzur
&SWH Wochen - u.

mSm Säu6 \ \n&5‘
Pflege

Haxfrdnk
( freibur̂ .

Kl IIusfr. PreislisteflfBllgrafis ufrankoH
Reiche Auswahlvmäb frto M

„Ick litt seit 3 Fahren an gelb¬
lichem Ausschlag mit furchtbarem

Hautjucken .
Durch ein halbes Stück Lucker ’»
Patent » Medizinal - Seife
habe ich das Uebel völlig beseitigt .
H. S .. Poliz .-Serg .

" ä50Pf . (15°/,,g)
und 1.50 M. (350|0imttdrifte Form ).
Dazu Zuckooh -Greme (ä75 Pf .
und 2 M . ). In Karlsruhe : bei
Wilh . Tscherning, 6 . Roth , H . Vieler ,
W. Baum , E. Tennig . Gg . Jacob ,
O. Mäher , Th. Walz , Otto Fischer,R. W. Lang, , sowie in sämtl . Apoth.
u . Drogerie « ; in Mühlburg : Max
Strauß ; in Durlach : Äug. Peter .

Prima Limb. Q Käse
in Postkolli, 9Pfd . z. 3.00Mk.. inKist .,
ca . 70—80 Pfd ., 27 Pfg . pro Pfd .
ab hier. Boreinf end. od. Nachnahme.

Käserei Harnau b . Gr . Plauth ,
Westpr. 10219a

Bester Zahler
abgelegter Herren - u .Damenkleider ,
Schuhe. Stiefel usw. Postkarte ge¬
nügt , komme ins Haus . 3318116
J . Brauner . Schwaueustr . 19.

Eemsbach im InrgtaL
Neuerbautes , hochmodernesEin¬

familienhaus . 8 Zimmer. Bügel-
zimmer . Bad rc.. Elektr . Lrcht,
schönem Garten , ist preiswert zu
verkaufen. Offerten unter F . 329
an Ännoncencrv . Paube & Co .,
Karlsruhe ». B . V W- 8L

Für die heisseJahreszeit empfehlen in unerreichter Auswahl

‘Dlufen jederOrtund Größe
deutsche, Pariser, Wiener und Brüsseler Fabrikate .
— —— Bekannt bestsitzende Formen . .
AUdn-Verkauf der ungarischen Blusen u. Kinderkleider.

Neu auf genommen : Waschkleider für Damen , modernste Genres
und Backfischblusen . m

1 Trauerblusen in Seide, Batistf Voile, Satin etc.
Für extrastarke Damen Vorder- und Rückeaschluss-Blusen. $810

UntertaUlen in reicher Auswahl . - -

Geschwister Baer
Telephon 579. Karlsruhe

Spezial • Haus
für Braut - und

Kinder-Aasstaitangen
49 Waldstr . 49.

Nährsalz-
CACAO

CHOCOUDE & EXTRACT
leichtverdaulich , nahrhafr und
daher ganz besonders für magen*
schwache Personen geeignet .

Allein. Fabrik . HEWEL &VEITHEN, Cöln y.Wien
Kaiserl . Königl . Hoflieferanten .

2813»

Damenra¬
uer ) wegen Erkrankung sof.

iillig zu verkaufen . B18200
Borrstraße SV. 4 . Stock rechts.

erstkl . System , billig abzugeben.
Offerten unter Nr . 8248 an die

Exped. der „Bad . Presse" erb . 6.2

3 alte

Zeit 1^ 0—86, schön erhalten sind
preiswert zu verkaufen . B18195

Herreuffraße 54/2 . St .

Im Interesse
des Publikums

Legt es , Margarine oder Pflanzen -Butter -Margarir «
nicht lose (nicht im Ausstich), sondern in der Original -
Karton -Packung der Fabrik zu kaufen, sonst läuft es
Gefahr , für teures Geld geringe Ware zv erhcckten .

Für die Qualität der Pflanzen -Buttec -Margarms
Palmomr im Karton bürgen die Fabrikanten

H . Schlinck & Cie . 2L-® .

Generalvertretung und Lager : Adolf Aueel , Straßburg i. Elf.

33«4»
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